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Wer im Rummel der Zuger Messe
nach Entschleunigung suchte, 
fand am Stand der katholischen 
Kirche eine Oase der Ruhe. Die 
heiligen Öle waren das Thema in 
diesem Jahr. Franz Lustenberger 
schildert seine Eindrücke.

«Gesalbt unterwegs» – stand auf dem Ban-
ner in Olivgrün über dem Stand der Katho-
lischen Kirche Zug. Im Gebet, das Thomas 
Betschart für den Auftritt an der Zuger Mes-
se formuliert hat, heisst es: «Gesalbt unter-
wegs bin ich, ich höre die Rufe dieser Welt.»
Die Kirche in der Welt – das war der Sinn 
der kirchlichen Präsenz an der Messe. Ein 
paar Stände vorher gab es Kambly-Guetzli 
aus dem Emmental oder Wandervorschlä-
ge von Zug Tourismus. Und dann die ka-
tholische Kirche, die zum zehnten Mal an 
der Messe dabei war: Ein grosses Wandbild 
mit Olivenbäumen, ein anderes mit der 
Stadtansicht von Jerusalem vom Ölberg 
aus umrahmten den Stand. Der Teppich 
mit kleinen Kieselsteinen nahm die karge 
Landschaft des Heiligen Landes auf. Alle 
Jahre ist die Kirche da, und jedes Mal über-
rascht sie mit einer kreativen Umsetzung –
dies der Tenor vieler Besucherinnen und 
Besucher.

RIECHEN, WIE ÖLE DUFTEN
Taufe, Firmung, Krankensalbung – mit drei 
grossen Fotos samt Erläuterungen dazu wur-
de die Bedeutung der geweihten Öle und der 
Salbung in diesen drei Sakramenten in Erin-
nerung gerufen. In tönernen Krügen werden 
diese Öle jeweils am Montag vor Ostern durch 
den Bischof geweiht.
An der Messe waren sie nicht nur ausgestellt, 
in kleinen Gefässen konnten die Besucherin-
nen und Besucher die unterschiedlichen Öle 
auch riechen.
Kinder und Jugendliche malten an einem 
Tisch Mandalas aus. An einem anderen 
Tisch konnte man sich zu Gesprächen bei 
Brot, Salz und Olivenöl niederlassen: Zei-
chen der Gastfreundschaft seit den Ur-
sprüngen der Menschheit. Und ganz hinten 
konnten sich Besucherinnen und Besucher 
ihr eigenes Fläschchen abfüllen – nicht mit 
Weihwasser, wie viele schnell vermuteten, 
sondern mit Olivenöl, das an den Auftrag 
der Kirche erinnert. Oder, um nochmals 
zwei Abschnitte aus dem Gebet zu zitieren: 
«Gesalbt unterwegs bin ich, ich teile meine 
Fähigkeiten, gesalbt unterwegs bin ich, ich 
spüre meine Kräfte.»
• FRANZ  LUSTENBERGER

Mitglied Arbeitsgruppe Zuger Messe und Präsident 
des Seelsorgerats

Oase der Ruhe in Halle 3
Katholische Kirche Zug an der Zuger Messe

EDITORIAL 
von Othmar Kähli

em. Pfarrer, Zug

VIELFALT IST REICHTUM
Am Sonntag, 11. November, begehen wir den 

SONNTAG DER VÖLKER. Früher nannten wir 

diesen Tag AUSLÄNDERSONNTAG. Bemerken 

Sie die Akzentverschiebung? AUSLÄNDER – 

das sind die andern. Sie sind oft auch anders. 

SONNTAG DER VÖLKER hingegen, da gehö-

ren alle dazu, auch wir. Da muss sich doch in 

unserem Bewusstsein etwas verändert haben. 

Doch die Frage bleibt: Kann mit einer anderen 

Namensgebung auch die innere Haltung ge-

wechselt werden?

«Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenom-

men» (Mt 25,35). Dieses Wort Jesu möge 

weiterhin für uns wegleitend sein. Die Verant-

wortlichen werden immer über Zahlen und 

Vorgehensweisen reden müssen. Es gibt nicht 

unbegrenzte Möglichkeiten. Ich bin auch der 

Meinung, dass unser Land sich gegen Miss-

bräuche im Asylrecht wehren muss. Ich meine 

aber auch, dass wir uns auch wehren müssen 

gegen eine unmenschliche Art, mit der Men-

schen von vornherein als Verbrecher und 

Schmarotzer ausgegrenzt werden.

«Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenom-

men.» Es liegt mir sehr daran, dass wir dieses 

biblische Wort immer wieder bedenken und 

nach guten, gangbaren und menschlichen Lö-

sungen suchen. Wer Fremden seine Heimat 

öffnet und ihnen Gastfreundschaft gewährt, 

gibt nicht nur, er empfängt auch. Was unsere 

christliche Gemeinde verbindet, ist der 

Glaube an Gott, auch wenn er in unterschied-

lichen Formen gelebt wird, denn VIELFALT IST 

REICHTUM.
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LASSALLE-HAUS
Gott ist im Kommen – Adventsmedita-
tion. Was heisst adventlich glauben, hoffen, 
lieben, leben mitten in der Welt? Und: Wie 
kann dieses Kommen Gottes für moderne 
Menschen erfahrbar werden? Stille, bibli-
sche Texte, adventliche Musik und Klangrei-
sen. Fr. 290.– zzgl. Pensionskosten. Fr, 30.11., 
18.30 Uhr bis So, 2.12., 13.30 Uhr, Lassalle-
Haus.

Exerzitien im Advent. Tage der Stille statt 
der Hektik. Suche nach dem göttlichen Ge-
heimnis – Gott sucht den Menschen zuerst. 
Texte der Schrift geben Bilder und Orientie-
rung. Durchgehendes Schweigen. Fr. 330.– 
zzgl. Pensionskosten. So, 2.12., 18.30 Uhr bis 
Fr, 7.12., 13 Uhr, Lassalle-Haus.
> Weitere Infos: www.lassalle-haus.org

KLOSTER KAPPEL
Weihnachtsgestecke. Mit natürlichen, ge-
trockneten Materialien sowie immergrünen 
Ästen gestalten wir Kränze, Gestecke und 
Kreationen, die uns in der Advents- und 
Weihnachtszeit begleiten werden. Fr. 140.– 
zzgl. 3-Gang-Mittagessen mit Quellwasser à 
Fr. 32.–. Sa, 24.11., 9.30 – 16.30 Uhr, Kloster 
Kappel.

Krippenfiguren und Engel individuell ge-
staltet. Anfertigung einer oder mehrerer 
weihnachtlicher Figuren aus Ton. Fr. 150.–. 
Sa, 24.11., 9.30 – 17.30 Uhr, Kloster Kappel.

Von Engeln und Eseln. Annäherung an 
Weihnachten von den Rändern her. Für 
Frauen und Männer, die in Achtsamkeit und 
guter Gemeinschaft Advent feiern und auf 
Weihnachten zugehen wollen. Fr. 230.– zzgl. 
Pensionskosten. Fr, 30.11., 18 Uhr, bis So, 
2.12., 13.30 Uhr, Kloster Kappel.

KlosterTage im Advent. «Blüh auf, gefrorner 
Christ!» Zeit für adventliche Tätigkeiten: Brie-

fe schreiben, singen, kreativ sein mit verschie-
denen Materialien. Möglichkeiten zum Ein-
zelgespräch. Do-Abend: Abendmahl und 
Fondue im Kreuzgang. Übernachtung, Voll-
pension und Teilnahmegebühren: Einzelzim-
mer Fr. 250.–, Doppelzimmer Fr. 225.–.
Do, 29.11., 16 Uhr, bis Sa, 1.12., 13.30 Uhr, 
sowie Do, 13.12., 16 Uhr, bis Sa, 15.12., 
13.30 Uhr. 

Ikonenmalen zu Weihnachten. Meditati-
ves Malen mit Edelsteinpigmenten und 
Gold. Ein Einblick in die byzantinische 
Maltechnik. Fr. 250.– zzgl. Pensionskosten. 
Fr, 30.11., 18 Uhr, bis So, 2.12., 13.30 Uhr, 
Kloster Kappel.

Timeout ADVENT – Atempause im Män-
nerkreis. Fortsetzungsseminar des Semi-
nars «Timeout statt Burnout». Zeit für Ge-
präche, Phasen der Stille, Atem- und Körper-
übungen, Forschungsbeiträge zu Männerso-
zialisation und Lebensphasen, Männlichkeit 

Advent gestalten
Veranstaltungen in der vorweihnachtlichen Zeit

und Körpersymptomen. Impulse zum Ad-
vent. Fr. 290.– zzgl. Pensionskosten. Fr, 7.12., 
18 Uhr, bis So, 9.12., 14.30 Uhr, Kloster Kap-
pel.

Dem Advent seine Stille geben. Texte des 
polnischen Dichters Adam Zagajewski len-
ken die Aufmerksamkeit zu jener Form der 
Stille, welche die eigene, persönliche ist. 
Fr. 220.– zzgl. Pensionskosten. Fr, 14.12., 
18 Uhr, bis So, 16.12., 13.30 Uhr, Kloster 
Kappel.

Adventsretraite. Abba – Das Unservater be-
ten, bedenken, bewegen. Ausloten des Jesus-
gebets in seiner Tiefe, zurückkehren zu sei-
nem aramäisch-hebräischen Urgrund, wo es 
rhythmisch formuliert und in seinem Sinn 
vielschichtiger ist. Durchgehendes Schwei-
gen. Fr. 230.– zzgl. Pensionskosten. Fr, 14.12., 
18 Uhr, bis So, 16.12., 13.30 Uhr, Kloster 
Kappel.
> Weitere Infos: www.klosterkappel.ch

KLOSTER BALDEGG
Betonstern giessen. Massiver, grosser Stern 
aus Beton, mit oder ohne Kerzenlicht. Erster 
Termin: Herstellen der Schalungsform und 
Hineingiessen des Betons. Zweiter Termin: 
Der Stern wird ausgeschalt und bekommt den 
letzten Schliff. Kurskosten: Fr. 60.–. Fr, 16.11., 
13.30 bis 16 Uhr; Fr, 23.11., 10.00 bis 11.00 Uhr. 
Klosterherberge, Alte Klosterstrasse 1, Bald -
egg

Singsonntag im Advent. Altes und neues 
Liedgut, mehrstimmig und im gemischten 
Chor. Fr. 80.– Kurs/Verpflegung. So, 2.12., 
10.30 bis 17.00 Uhr, Bildungshaus Stella 
 Matutina Hertenstein.
> www.klosterbaldegg.ch
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Von der Liebe
Aus Sicht der Bistumsregionalleitung

zeit zu rasten und dem Entzücken der Liebe 
nachzusinnen. Am Abend dankbar heimzu-
kehren und dann einzuschlafen mit einem 
Gebet für den Geliebten im Herzen und ei-
nem Lobgesang auf den Lippen.»
• MARGRITH  MÜHLEBACH,

Regionalverantwortliche der Bistumsregion St. Viktor
Erstmals publiziert auf lukath.ch
Quelle: Khalil Gibran, «Der Prophet», Deutscher 
Taschenbuch Verlag, München 2002.

entblössen. Sie siebt euch, um euch von eu-
rer Spreu zu befreien. Sie mahlt euch blü-
tenweiss. Sie knetet euch, bis ihr geschmei-
dig seid; und dann überantwortet sie euch 
ihrem heiligen Feuer, damit ihr heiliges 
Brot für Gottes heiliges Festmahl werdet.

Die Liebe gibt nichts als sich selbst und 
nimmt nichts als von sich selbst. Die Liebe 
besitzt nicht, noch will sie Besitz sein. Denn 
der Liebe ist die Liebe genug. Wenn ihr liebt, 
sollt ihr nicht sagen: ‹Gott ist in meinem 
Herzen›, sondern: ‹Ich bin im Herzen Got-
tes›. Und meint nicht, ihr könntet den Lauf 
der Liebe bestimmen, denn befindet sie 
euch für würdig, bestimmt sie euren Lauf.

Die Liebe wünscht nichts, als sich selbst 
zu erfüllen. Doch wenn ihr liebt und Wün-
sche haben müsst, dann wünscht euch dies: 
Zu zerschmelzen und gleich einem rau-
schenden Wasser zu werden, das der Nacht 
seine Weise singt. Die Qual zu grosser Zärt-
lichkeit kennenzulernen. Verwundet zu 
werden von eurem eignen Verständnis der 
Liebe; und bereitwillig und freudig zu blu-
ten. Im Morgengrau mit einem Lerchen-Her-
zen aufzuwachen und für einen neuen Tag 
des Liebens Dank zu sagen. In der Mittags-

In den Ferien bin ich auf ein Buch 
mit dem Titel «Der Prophet» des 
libanesisch-amerikanischen Dich-
ters Khalil Gibran (1883–1931) 
gestossen. Daraus gebe ich Aus-
schnitte aus dem Kapitel «Von 
der Liebe» wieder.

«Wenn die Liebe euch ruft, folgt ihr, auch 
wenn ihre Pfade beschwerlich und steil 
sind. Und wenn ihre Schwingen euch um-
fangen, gebt euch ihr hin, auch wenn das 
Schwert zwischen ihren Fittichen euch ver-
wundern mag. Und spricht sie zu euch, 
schenkt ihr Glauben, auch wenn ihre Stim-
me eure Träume zerschlagen mag, so wie 
der Nordwind den Garten verwüstet. Denn 
so wie die Liebe euch krönt, wird sie euch 
kreuzigen. So wie sie euer Wachstum beför-
dert, stutzt sie auch euren Wildwuchs.

Ebenso wie sie zu euren Gipfeln empor-
steigt und eure zartesten Zweige liebkost, 
die im Sonnenlicht zittern, wird sie zu eu-
ren Wurzeln hinabsteigen und sie erschüt-
tern in ihrem Erdverhaftetsein. Wie Gar-
ben sammelt sie euch und drückt sich euch 
an die Brust. Sie drischt euch, um euch zu 

Margrith Mühlebach
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MENSCHENRECHTSKONVENTION 
IN GEFAHR
Mit der Selbstbestimmungsinitiative will die 

Schweizerische Volkspartei (SVP) das Schweizer 

Verfassungsrecht über das Völkerrecht stellen. 

Kirchliche Kreise wehren sich: Sie sehen in der 

Initiative einen Angriff auf die Menschenrechts-

konvention.

Mit der Selbstbestimmungsinitiative möchte die 

SVP erreichen, dass das Schweizer Verfassungs-

recht gegenüber dem Völkerrecht Vorrang hat. Zu-

dem sollen die Behörden verpflichtet werden, der 

Verfassung widersprechende völkerrechtliche Ver-

träge anzupassen und nötigenfalls zu kündigen.

Bundesrat wie Parlament lehnen die Initiative ab. 

Ebenso eine breite «Allianz der Zivilgesellschaft» 

aus über hundert Organisationen, zu der auch 

Caritas Schweiz, Fastenopfer und der Schweizeri-

sche Katholische Frauenbund gehören.

Klagen wären wirkungslos

Auch andere kirchliche Organisationen, darunter 

die bischöfliche Kommission für sozialethische 

Fragen, Justitia et Pax, stellen sich gegen die 

Initiative. 

Dorothea Forster, Präsidentin der evangelischen 

Frauen Schweiz: «Klagen gegen Verletzungen von 

Grundrechten beim Europäischen Gerichtshof für 

Menschenrechte würden damit wirkungslos.»

Die Schweizerische Flüchtlingshilfe (SFH) hat sich 

ebenfalls dem Gegenkomitee angeschlossen. 

Würde die Initiative angenommen, müsste laut 

SFH nicht nur die Europäische Menschenrechts-

konvention (EMRK) neu ausgehandelt oder gar 

gekündigt werden, sondern auch die Genfer 

Flüchtlingskonvention, die Kinderrechtskonven-

tion oder die Antifolterkonvention.

«Die EMRK ist eine notwendige Rückversicherung 

für den Schutz vor Folter, Sklaverei, Zwangsarbeit 

und Diskriminierung», schreibt die SFH in einer 

Stellungnahme. Sie garantiere fundamentale 

Rechte wie das Recht auf Leben oder auf freie 

Meinungsäusserung.

Am 25. November entscheiden die Schweizer 

Stimmberechtigten an der Urne über die Selbst-

bestimmungsinitiative.

• KATH.CH

SELBSTBESTIMMUNGSINITIATIVE
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Jugendsynode sieht Reformbedarf 
Viele Jugendliche betrachten die Kirche nicht mehr als ernst zu nehmenden Gesprächspartner

Mit dem Bekenntnis zu einer stär-
keren Öffnung für Laien ist die im 
Vatikan tagende Bischofssynode 
zur Jugend zu Ende gegangen. 
Um glaubwürdig zu sein, sei eine 
Kirchenreform nötig, erklärten die 
rund 270 teilnehmenden Bischöfe 
in ihrem verabschiedeten Schluss-
dokument. Das prophetische Bild 
einer synodalen Kirche sei 50 Jahre 
nach dem Zweiten Vatikanischen 
Konzil noch immer nicht umgesetzt.

An der am 3. Oktober eröffneten Synode 
zum Thema «Jugend, Glaube und Beru-
fungsunterscheidung» hatten neben den Bi-
schöfen auch knapp 50 Nichtkleriker als 
sogenannte Auditoren teilgenommen, unter 
ihnen 36 junge Katholiken unter 30 Jahren. 
Sie beteiligten sich an den Debatten, waren 
aber von der Abstimmung über das Schluss-
dokument ausgeschlossen.

ZUSAMMENARBEIT ALS 
«FRUCHT DES HEILIGEN GEISTES»

In dem 167 Artikel und 55 Druckseiten um-
fassenden Papier nennen die Bischöfe die 
Erfahrung ihrer Zusammenarbeit mit jun-
gen Christen eine «Frucht des Heiligen Geis-
tes». Die katholische Kirche müsse mehr 
Partizipation und Verantwortung auch für 
Laien bieten, besonders für Jugendliche und 
Frauen. Die Bischöfe wenden sich gegen ei-
nen «Klerikalismus, der viele von Entschei-
dungsprozessen ausschliesst», wie auch ge-
gen eine «Klerikalisierung der Laien».

RUF GOTTES ZUR UMKEHR
Jugendlichen Verantwortung in der Kirche 
zu überlassen, sei keine «Zusatzoption». In 
der Kritik Jugendlicher müsse die Kirchen-
leitung auch einen Ruf Gottes zur Umkehr 
und zur Erneuerung der Strukturen hören.

SELBSTKRITIK DER KIRCHENFÜHRER
Die Bischöfe stellen fest, dass ein grosser 
Teil der Jugendlichen die Kirche nicht mehr 
als ernst zu nehmenden Gesprächspartner 

FÖRDERUNG DER «JUBLINIS»
Im Rahmen der kommenden Mehrjahresziel-

periode von Jungwacht Blauring (Jubla) will der 

Verband neue Zielgruppen erreichen und neue 

Angebotsformen stärken. Die Delegierten 

setzten sich an der Generalversammlung Ende 

 Oktober für die Förderung des Angebots 

«Jublinis» ein. Dieses ermöglicht Kindern, be-

reits ab fünf Jahren in Jungwacht Blauring ein-

zutauchen. Der Kinder- und Jugendverband 

erhofft sich dadurch einerseits, künftig mehr 

Kinder zu erreichen, andererseits fördert er da-

mit die  altersgerechte Gestaltung seines Pro-

gramms in den lokalen Gruppen.

Eine weitere Zielgruppe, die Jungwacht Blauring 

Schweiz in den kommenden Jahren verstärkt 

angehen will, sind seine ehemaligen Mitglieder. 

Sie tragen trotz Austritt aus dem aktiven 

Jubla-Alltag noch immer Lebensfreu(n)de in 

sich. Erstmals fand in diesem Rahmen auch ein 

Netzwerktreffen statt. Nationale Partnerorga-

nisationen wie die Schweizerische Arbeitsge-

meinschaft der Jugendverbände (SAJV), die 

Schweizerische Bischofskonferenz (SBK) sowie 

andere Jugendverbände waren dabei. Es wur-

den Raum und Zeit geschaffen zum Kennenler-

nen und Weiterverfolgen von gemeinsamen In-

teressen. Im Mittelpunkt standen zudem vier 

neu erarbeitete Ausbildungsbroschüren, die 

Begleitpersonen in ihrem Jubla-Engagement 

unterstützen.

• JUBLA.CH

KURZ

betrachtet. Als Gründe dafür machen sie 
Missbrauchs- und Finanzskandale aus, aber 
auch die Unfähigkeit kirchlicher Amtsträ-
ger, auf Jugendliche einzugehen. Selbstkri-
tisch bemängeln die Kirchenführer auch, 
die eigene Lehre nicht plausibel machen zu 
können. Teils stosse das Engagement von 
jungen Christen auf Autoritätsdenken und 
Misstrauen seitens der Amtsträger, die kei-
ne Leitungskompetenz abgeben wollten.

KNACKPUNKT SEXUALITÄT
Auch die katholische Sexualmoral sei für 
viele Jugendliche ein Grund der Entfernung 
von der Kirche. Im gegenwärtigen kulturel-
len Umfeld habe die Kirche Mühe, ihre Sicht 
von Körperlichkeit und Sexualität zu ver-
mitteln. Damit Seelsorger glaubwürdig auf-
treten könnten, müssten sie selbst über af-
fektive und sexuelle Reife verfügen.
• KATH.CH
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Begleitung von Menschen mit Demenz
Seelsorge gehört zur ganzheitlichen Betreuung demenzkranker Menschen

vielleicht summe ich ein Lied. Oder ich spü-
re, dass das Gegenüber auf den Klang der 
Klangschale anspricht. 

Warum denken Sie, dass demenzkran-
ken Menschen die Seelsorge guttut?
Wenn wir Menschen ganzheitlich betreuen 
möchten, dürfen wir die Betreuung nicht 
auf den pflegerischen und medizinischen 
Bereich beschränken. Die Seele und der 
Geist gehören genauso dazu.

Worin sehen Sie bei diesem Ansatz der 
ganzheitlichen Betreuung den Auftrag 
der Kirche?
Die Kirche sollte nicht nur für jene Men-
schen da sein, die zu ihr kommen. Die Kir-
che sollte sich noch verstärkt zu einer «Geh-
hin-Kirche» entwickeln und sich jenen 

singe, dass mir ihr Strahlen durch Mark 
und Bein geht.

Im Alterszentrum Herti in Zug gestalten 
Sie einmal im Monat eine Feier für de-
menzkranke Menschen. Wie kann ich 
mir eine solche Feier vorstellen?
Es sind ganz einfach gestaltete Feiern. Ich 
passe sie jeweils dem Kirchenjahr und der 
Jahreszeit an. Dazu verwende ich bekannte 
Gebete und Lieder. Manchmal erinnern 
sich die Teilnehmenden noch an sie, sodass 
sie mitbeten oder mitsingen können. Wich-
tig ist das gleichbleibende Ritual.

Und was tun Sie, wenn jemand auf der 
religiösen Ebene nicht ansprechbar ist?
Dann forciere ich diese Ebene auch nicht. 
Ich bin einfach da, achtsam, aufmerksam, 

Die demografische Entwicklung 
macht deutlich: Die Gesellschaft 
altert. Mit dem Älterwerden 
steigt auch die Anzahl jener Per-
sonen, die an Demenz erkranken. 
Für die diakonische Mitarbeiterin 
Agatha Schnoz* ist die Seelsorge 
ein wichtiger Teil der ganzheitli-
chen Betreuung. Sie betont aber 
auch, dass die Angehörigen von 
demenzkranken Menschen in der 
Seelsorge nicht vergessen wer-
den dürfen.

Pfarreiblatt: Agatha Schnoz, in Ihrer 
Pfarrei sind Sie für die Altersseelsorge 
zuständig. Dadurch sind Sie auch in 
Kontakt mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind. Wie gelingt es Ihnen, mit 
Menschen in Kontakt zu treten, die im-
mer mehr vergessen?
AGATHA SCHNOZ > In erster Linie über Au-
genkontakt. Wichtig ist aber auch, etwas 
aus der Biografie des betreffenden Men-
schen zu wissen. Ich versuche im Gespräch 
herauszufinden, was von früher noch vor-
handen ist. Hilfreich ist es, wenn es mir 
gelingt, Orte oder Geschehnisse in ihrer 
Vergangenheit zu finden, an denen ich an-
knüpfen kann. Das gelingt mir aber leider 
nicht immer. Einige demenzkranke Men-
schen sprechen nicht mehr. Da geht es mir 
einfach darum, da zu sein.

Wie gestalten Sie unter diesen Bedin-
gungen die Seelsorge?
Ich merke oft, ob ein an Demenz erkrankter 
Mensch religiös ansprechbar ist. Das ge-
schieht beispielsweise durch die Frage, ob 
wir gemeinsam beten wollen. Oder ich fra-
ge, ob ich ihm oder ihr ein Kreuzzeichen 
auf die Stirn zeichnen darf. Einige antwor-
ten mit Ja. Anderen gelingt es, zumindest 
mit einzelnen Wortfetzen das Gebet «Vater 
unser» mitzubeten. Am meisten sprechen 
Menschen mit Demenz aber auf das Singen 
an. Eine Frau beispielsweise strahlt jeweils 
so stark, wenn ich bei ihr ein Marienlied 

Agatha Schnoz feiert mit demenzkranken Menschen. Im Zentrum stehen die Themen 
Schöpfung und Herbst.
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Menschen zuwenden, die krank, alt oder 
aufgrund anderer Gründe am Rande der 
Gesellschaft sind. Im Zusammenhang mit 
demenzkranken Menschen sollte die Kir-
che vermehrt auch ein Augenmerk auf de-
ren Angehörige richten.

Wie meinen Sie das?
Angehörige leiden oft ganz stark mit. Eini-
ge haben ein schlechtes Gewissen, weil sie 
den Partner oder die Partnerin ins Heim 
geben mussten. Es ist auch belastend, wenn 
ein Ehepartner seine Gattin oder die Kin-
der nicht mehr erkennt. Für sie sollte sich 
die Seelsorge Zeit nehmen können. Im Ge-
spräch können Angehörige über das reden, 
was sie belastet. Oder was mit dem Partner, 
dem Vater oder der Mutter nicht mehr be-
sprochen werden kann.

Sie sagen, Sie «sollten». Was fehlt denn 
heute, um die Seelsorge auch auf Famili-
enmitglieder auszuweiten?
In erster Linie fehlt die Zeit. Ich wünschte 
mir, mehr Zeit zu haben, um mich auch ver-
mehrt Angehörigen zu widmen. Aber Zeit 
ist nicht nur im Zusammenhang mit den 
Angehörigen ein Thema. Ich wünschte mir 
auch mehr Zeit, um häufiger demenzkran-
ke Menschen zu besuchen, vor allem auch 
jene, die noch daheim gepflegt werden.

Vermutlich wissen Menschen mit De-
menz jeweils bereits kurz nach Ihrem 
Besuch nicht mehr, dass Sie da waren. 
Warum ist Ihnen Ihre Arbeit dennoch so 
wichtig?
Das liegt daran, dass ich in erster Linie den 
Menschen sehe und nicht sein Defizit. Ich 
überlege mir nicht, ob ich kranke, alte oder 
demenzkranke Menschen aufsuche. Ich 
gehe zu Menschen, und diese stehen im 
Mittelpunkt. Ich staune auch immer wie-
der, wie ich beschenkt werde gerade von 
Menschen, die nicht mehr so kommunizie-
ren können, wie wir das gewohnt sind. Ich 
spüre Dankbarkeit, Vertrauen – und immer 
wieder scheint durch das Schwere auch 
eine humorvolle Seite durch. Das finde ich 
wunderbar.
• INTERVIEW:  MARIANNE  BOLT

*Agatha Schnoz hat sich in der Seniorenpastoral 
weitergebildet und arbeitet als diakonische Mitar-
beiterin in der Altersseelsorge der Pfarrei St. Jo-
hannes der Täufer in Zug.

BUCHTIPP

Menschen mit Demenz spirituell begleiten.

Impulse für die Praxis. Von Maria Kotulek

Ostfildern: Schwabenverlag, 2018.

Wie kann man Menschen mit Demenz seelsorglich 

begleiten? Und wie mit den verschiedenen Krank-

heitsbildern und -phasen umgehen? Angesichts ei-

ner steigenden Zahl von demenziell erkrankten 

Menschen werden solche Fragen immer dringli-

cher. Dieses Buch richtet sich an alle, die beruflich 

oder privat Menschen mit Demenz spirituell und/

oder religiös begleiten wollen. 

Die theoretische Grundlegung führt in das De-

menzsyndrom und die seelsorgliche Begegnung 

mit demenziell veränderten Menschen ein. Sie 

zeigt auf, wie sehr die Persönlichkeit von Men-

schen durch eine Demenz ins Schwanken geraten 

kann und geht der Frage nach, ob Betroffene ihre 

Spiritualität durch die Krankheit vergessen.

Im Umgang mit demenziell erkrankten Menschen 

stellt die Autorin die verbale, die nonverbale sowie 

die paraverbale Kommunikation vor. Bei Letzterer 

handelt es sich um die Gefühle, die in einem Ge-

spräch übermittelt werden. Zudem geht die theo-

retische Grundlegung darauf ein, wie sterbende 

Menschen mit Demenz begleitet werden können.

Der Praxisteil bietet zahlreiche Beispiele für eine 

spirituelle und religiöse Begleitung, die die Einzel-

nen in ihrer spezifischen Lebenssituation in den 

Blick nimmt. Dazu gehören bei der spirituellen All-

tagsbegleitung etwa Musik, Tanz, Kunst, Humor, 

basale Stimulation und das Gebet. Das Buch ent-

hält aber auch konkrete Vorschläge, wie gottes-

dienstliche Feiern gestaltet werden können und 

was dabei vermieden werden soll.

Die Autorin Dr. Maria Kotulek ist Theologin und 

Fachreferentin für Demenz im Erzbischöflichen 

 Ordinariat München.

SONNTAG DER VÖLKER
Der diesjährige Sonntag der Völker, der 11. 

November, steht unter dem Motto «Migran-

ten und Flüchtlinge aufnehmen, beschützen, 

fördern und integrieren». Basierend auf der 

Botschaft von Papst Franziskus hat die 

Schweizer Bischofskonferenz dieses Motto 

gewählt. Papst Franziskus stellt vier Verben 

ins Zentrum:

Aufnehmen: Für Migranten und Flüchtlinge 

eine breitere Möglichkeit für eine sichere und 

legale Einreise in die Zielländer anbieten.

Beschützen: Ergreifen von Massnahmen zur 

Verteidigung der Rechte und der Würde der 

Migranten und der Flüchtlinge, unabhängig 

von ihrem Migrantenstatus.

Fördern: Eingliederung in Gesellschaft und 

Arbeitswelt, indem die Möglichkeit zur Ar-

beit, zu Sprachkursen, zu aktiver Bürger-

schaft und einer angebrachten Information in 

den Herkunftssprachen gewährleistet wird. 

Integrieren: Möglichkeit interkultureller Berei-

cherung, die sich durch die Anwesenheit von 

Migranten und Flüchtlingen ergibt.

• MIGRATIO.CH

VERLEIHUNG 
ANERKENNUNGSPREIS
Die Alois und Jeanne Jurt Stiftung verleiht je-

des Jahr kirchlich engagierten Organisationen 

oder Personen einen Anerkennungspreis. Die 

Wahl der Jury fiel dieses Jahr auf die Arbeit 

der Salvatorianerinnen im Westjordanland. In 

Beit Emmaus wirkt die Gemeinschaft in ei-

nem Sterbehospiz für die besonders bedürf-

tige Bevölkerung. Die Wahl fiel umso leichter, 

als in der dortigen Schwesterngemeinschaft 

zwei betagte Luzerner Schwestern wirken, 

die Zwillinge Myriam und Bernadette Stalder. 

Weitere Auskunft: P. Karl Meier, SDS, Salva-

tor-Verlag, 6300 Zug.

Feier am 17. November: 10.30 Uhr Eucharis-

tiefeier in der Institutskapelle Maria Opfe-

rung, 11.15 Uhr Preisübergabe mit musikali-

scher Begleitung. Kurzfilm über die «Palliative 

Care» in Beit Emmaus von Sr. Hildegard En-

zenhofer, SDS. Grussbotschaft von Stadtprä-

sident Dolfi Müller. Laudatio durch General-

vikar Dr. Martin Kopp, Präsident der Jury. 

Preisübergabe durch Claudia Jurt Steiger, Prä-

sidentin der Stiftung.

• SALVATORIANERINNEN-WELTWEIT.DE

KURZ
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Kirchenstrasse 17, 6300 Zug 
Tel. 041 725 47 60 
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch 
www.kath-zug.ch 
Reto Kaufmann, Pfarrer 
Leopold Kaiser, Kaplan 
Sr. Mattia Fähndrich, Pastoralassistentin 
Nicoleta Balint, Katechetin 
Dominik Michel-Loher, Religionspädagoge/ 
Firmbegleiter 
Sakristane: 
Toni Schwegler, 079 588 42 69 
Markus Jeck, 079 588 45 87 

GOTTESDIENSTE 

32. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 10. November 
15.00-16.30 St. Oswald 
Beichtgelegenheit mit Leopold Kaiser 
17.15 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Reto Kaufmann 
Sonntag, 11. November 
10.00   St. Michael:  Eucharistiefeier mit Adoray 

Festival  
Predigt: P. Raniera Cantalamessa, Prediger 
des Papstes 

19.30 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Predigt: Reto Kaufmann 

Werktags, 12. - 17. November 
Mo-Sa 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: ref. Gottesdienst 
Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier 
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Loretokapelle: Eucharistiefeier 
  
33. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 17. November 
15.00-16.30 St. Oswald 
Beichtgelegenheit mit Pater Raphael 
17.15 St. Oswald: Eucharistiefeier  

Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 
Sonntag, 18. November  
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier mit Jungi Chile 

Gestaltung: Nicoleta Balint, Reto Kauf-
mann, Sr. Mattia Fähndrich 

19.30 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 

Werktags, 19. - 24. November 
Mo-Sa 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: kath. Wortgottes-

feier 

Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier 
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Loretokapelle: Eucharistiefeier 

PFARREINACHRICHTEN 

  

 
  

Firmweg Kickoff 
Am Sonntagnachmittag, 18. November 2018 findet 
der Kickoff zum Firmweg 2019 statt. Alle bisher an-
gemeldeten Firmandinnen und Firmanden erhalten 
dazu eine persönliche Einladung mit den detaillierten 
Informationen. Sollten sich noch Jugendliche mit den 
Jahrgängen 2002 und 2003 entschliessen, ebenfalls 
den Firmweg zu absolvieren, bitten wir um eine ent-
sprechende Anmeldung. 
Dominik Michel-Loher 

  
Kollekten 

10./11.11.: Fidei Donum 
Die Dienststelle Fidei-Donum ist 1972 von der 
Schweizer Bischofskonferenz gegründet worden. 
Im Auftrage der Bischöfe nimmt sie die Anliegen 
der Weltpriester und der LaientheologInnen wahr, 
die in einem missionarischen Einsatz in Übersee in 
18 verschiedenen Ländern arbeiten. 
10.11. (10 Uhr): Adoray  
Aus der deutschen Schweiz treffen sich Jugendli-
che zum Gebet, zur Besinnung, zu spirituellen Im-
pulsen, zum Austausch und zur Eucharistiefeier. 
Die Vorbereitungsarbeit wird unterstützt mit die-
ser Kollekte. 
17./18.11.: Diöz. Kirchenopfer für die ge-
samtschweizerischen  Verpflichtungen des 
Bischofs  
Gemeinsam mit den anderen Bistümern in der 
Schweiz finanziert die Diözese Basel deutschschwei-
zerische und gesamtschweizerische Aufgaben. Dazu 
gehört z.B. die Schweizerische Kirchenzeitung, theo-
logische Fachzeitschrift und Amtsblatt der Diözesen. 
Immer wieder werden Projektbeiträge geleistet, so 
jüngst z.B. an das Projekt „Nahraumpastoral“ oder 
das internationale Taizé-Treffen im vergangenen De-
zember in Basel. Ihre Gabe ermöglicht die Unterstüt-
zung solcher Vorhaben. 

Gedächtnisse und Jahrzeiten 
Samstag, 17. November, 9.00 St. Oswald  
Stiftjahrzeit: Emma Giger, Ferdinand u. Maria Giger-
Fähndrich, Maria u. Arnold Meyenberg-Bayer, Xaver 
Moos-Willimann u. Familien Moos Rüschenhof 
Samstag, 24. November, 9.00 St. Oswald 
2. Gedächtnis: Heinz Baumann-Hüsler 
Jahrzeitgedächtnis: Bernadette Korner 
Stiftjahrzeit: Maria Füglistaller, Margrit u. Walther 
A. Hegglin-Elsener, Fam. Anna u. Hans Hotz-Hür-
limann, Fam. Josef u. Josefine Kaiser-Hürlimann, 
Fam. Jules u. Alice Vonesch-Hug, Jules u. Anna 
Vonesch-Kaiser, Hans u. Josy Zimmermann-Kaiser 
u. Thomas Zimmermann-Planzer 

  
Taufen aus unserer Pfarrei 

Jukka Olschewski 
  

Unsere Verstorbenen 
Franz Fallegger-Spieler, Weinberghöhe 7 
Heinz Baumann-Hüsler, Rothusweg 18 

  
Frauenforum St. Michael 

Gottesdienst für unsere verstorbenen Mit-
glieder am Mittwoch, 14. November, 9.00 
Uhr in der Kirche St. Oswald  
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder. 
Im Anschluss an die Messe treffen wir uns im Pfar-
reizentrum zum gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Brötli.  
 

Tag der offenen Türe 
Nach der Renovation der Bauhütte laden wir sie zum 
Tag der offenen Türe ein am 17./18. November 2018 
jeweils von 10.00 - 17.00 Uhr.  
Sonntag, 18. November nach dem Gottesdienst Ein-
segnung der Bauhütte um 11.15 Uhr. 
Der Kirchenrat 

  
Voranzeige 

Katholische Kirchgemeinde Zug  
Kirchgemeindeversammlung: 
Dienstag, 11. Dezember 2018, 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum St. Johannes d.T., Zug 

  
Kollektenergebnisse 

Januar - Juli 2018  
Epiphanieopfer  Fr. 2’764.80 
Solidaritätsfonds für Mutter+Kind Fr. 1’723.30 
Ökum. Zentrum Bossey  Fr. 1’327.75 
Diöz. Kirchenopfer  Fr. 1’294.70 
Regionale Caritas-Stellen Fr. 1’484.60 
Kollegium St.-Charles Pruntrut Fr. 1’196.70 
Justinuswerk  Fr. 1’803.85 
INTERTEAM  Fr. 1’574.55 
FAIRMED   Fr. 2’176.00 
Kloster Heiligkreuz, Koreamission Fr. 2’780.50 
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Fastenopfer  Fr. 6’302.20 
Karwochenopfer  Fr. 4’345.80 
Stiftung Theodora  Fr. 3’129.05 
Diöz. Kirchenopfer  Fr.  839.20 
Salvatorianer, Projekt Tanzania Fr. 1’268.55 
Chance Kirchenberufe  Fr. 1’108.30 
Mediensonntag  Fr. 1’705.20 
Brücke le Pont  Fr.  783.35 
ZKF: Zuger Kantonaler Frauenbund Fr. 1’256.00 
Priesterseminar St. Beat Luzern Fr. 1’449.40 
St. Josefsopfer  Fr. 1’330.10 
Ansgar-Werk Schweiz  Fr. 1’545.85 
Diöz. Kirchenopfer  Fr. 1’346.45 
Für die Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 1’493.50 
Papstopfer/Peterspfennig Fr. 1’405.50 
MIVA   Fr. 1’708.20 
Caritas-Markt in Baar  Fr. 1’146.80 
Die Dargebotene Hand  Fr.  929.35 
Herberge für Frauen in Zug Fr. 1’376.65 

  
Nachprimiz von Philipp Ottiger 

  

 
Priesterweihe in Rom / Foto: T. Schwegler 

  
Am 10. Oktober 2018 wurde unser ehemaliger Mit-
arbeiter, Philipp Ottiger, in Rom von Bischof Felix 
Gmür zum Priester geweiht. 
Wir freuen uns, dass Philipp Ottiger als Neupriester 
noch einmal in unsere Pfarrei zurückkehrt und mit 
uns seine Nachprimiz feiert. In den Gottesdiensten 
des Christkönigssonntags vom 24./25. November 
2018 wird er uns den Primizsegen erteilen. Nach 
dem 10.00 Uhr-Gottesdienst am 25. November sind 
alle herzlich zu einem Apéro eingeladen. Im Namen 
der Pfarrei und des Pfarreiteams heisse ich Philipp 
Ottiger ganz herzlich willkommen, und wir freuen 
uns auf das Wiedersehen. 
Reto Kaufmann, Pfr. 

  
Kontakt-Café 

Sie sind herzlich eingeladen einen Kaffee zu trinken 
und mit Flüchtlingen ins Gespräch zu kommen. 
Durch Ihre Anwesenheit geben Sie Flüchtlingen die 
Möglichkeit die Sprachkenntnisse zu vertiefen. Öff-
nungszeiten des Kontakt-Cafés jeweils Donnerstag 
14 - 17 Uhr im Pfarreizentrum St. Michael. 

Pfarramt Bruder Klaus 
Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug 
041 726 60 10  /  www.kath-zug.ch 
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch 
  
• Reto Kaufmann, Pfarrer (RK) 
• Boris Schlüssel, Vikar/Ansprechperson (BS) 
• Jacqueline Meier, Pastoralassistentin (JM) 
• P. Karl Meier SDS, Mitarbeit. Priester (KM) 
• Franz Bacher, Sakristan 
• Rita Bösch, Katechetin 
• Claudia Mangold, Pfarreisekretariat 
Öffnungszeiten: MO/DI/DO/FR 08.00-11.30 Uhr 
  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
09.30 Ökumenische Chnöpflifiir 
16.30 Eucharistiefeier (BS), Seniorenzentrum 
18.00 Eucharistiefeier (BS), Kirche 
Sonntag, 11. November 
10.00 Eucharistiefeier (BS), Kirche 

mit Taufe von Klea Kodraj 
  
Werktage, 13./14. November 
DI 16.30 Reformierte Andacht  

mit Abendmahl, Seniorenzentrum 
MI 19.30 Ökumenische Abendfeier, Kapelle 
  
Samstag, 17. November 
16.30 Eucharistiefeier (KM), Seniorenzentrum 
18.00 Eucharistiefeier (KM), Kirche 
Sonntag, 18. November 
10.00 Eucharistiefeier (KM), Kirche 
  
Werktage, 20./21. November 
DI 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
MI 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle 
  
Samstag, 24. November 
16.30 Eucharistiefeier zum Christkönigssonntag 

(BS), Seniorenzentrum 
18.00 Eucharistiefeier zum Christkönigssonntag 

(BS), Kirche 
Erste Jahrzeit für Aldo Torelli 

Sonntag, 25. November 
Christkönigssonntag 
10.00 Eucharistiefeier (BS+JM), Kirche 

Miniaufnahmefeier, Brassolino-Ensemble 
 
Rosenkranzgebet 
MO / DI / DO / FR, 17 Uhr Kapelle 

PFARREINACHRICHTEN 

Unsere Kollekten 
Die Kollekte vom 10./11. November ist für die Kir-
chenbauhilfe des Bistums Basel bestimmt. Diejenige 
vom 17./18. November kommt den gesamtschweize-
rischen Verpflichtungen unseres Bischofs zugute. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
 
Aus unserer Pfarrei ist verstorben 

Frau Germaine Burkart, Fuchsloch 8 A. Herr lass sie 
ruhen in Frieden und leben in deinem Licht! 
  

Chnöpflifiir mit Znüni 
Am Samstag, 10. November, ist um 9.30 Uhr öku-
menische Chnöpflifiir in der Kirche mit anschliessen-
dem Znüni im Pfarreizentrum. Andrea Herzog und 
Anne Burri freuen sich auf viele mitfeiernde Kinder 
ab ca. 2 Jahren in Begleitung der Familien. 
  

Ökumenische Abendfeier 
Am Mittwoch, 14. November, um 19.30 Uhr laden 
Barbara Benz und Andrea Senn zur Ökumenischen 
Abendfeier in der Kapelle St. Nikolaus ein. Sie freuen 
sich auf viele Mitfeiernde. 
  

Elternabende 3. und 4. Klasse 
Der Elternabend der 3. Klasse für die Erstkommu-
nion findet am Dienstag, 20. November, um 20.00 
Uhr im Pfarreizentrum statt. 
Der Elternabend der 4. Klasse für den Versöh-
nungsweg findet am Montag, 19. November, um 
20.00 Uhr im Pfarreizentrum statt. 
  

Minis: Abschied und Willkomm 
Am Christkönigsfest, Sonntag, 26. November, feiern 
wir um 10 Uhr mit unserer Ministrantenschar den 
traditionellen Aufnahme-Gottesdienst. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst vom Brassolino-En-
semble der Musikschule Zug unter der Leitung von 
Remo Capra. Wir freuen uns, dass wir Felix Vollmeier 
als neuen Ministrant willkommen heissen können!  
Zudem werden wir im Gottesdienst auch mehrere 
Ministrantinnen und Ministranten verabschieden und 
ihnen für den jahrelangen Dienst am Altar herzlich 
danken. Feiern wir an diesem Tag mit unseren Minis 
als Zeichen unserer Wertschätzung für ihr Engage-
ment! 
  

Bazar Klinik Zugersee 
Herzliche Einladung zum traditionellen Bazar am 
Samstag, 24. November, und am Sonntag, 25. No-
vember, von 10.00 – 17.00 Uhr in der Klinik Zuger-
see. Lassen Sie sich unterhalten, kulinarisch verwöh-
nen und auf dem Markt mit Patientenhandwerk, 
Büchern, Secondhandshop, Weihnachts-Arrange-
ment, Tombola und vielem mehr überraschen. Kreie-
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ren Sie eigene Unikate beim Kerzenziehen und Leb-
kuchen verzieren und verpassen Sie nicht die 
Kasperlibühne Zipfelmütze für Gross und Klein. Das 
Klinik-Team freut sich auf Ihren Besuch. Der Reinerlös 
wird vollumfänglich für die Freizeitgestaltung der Pa-
tientinnen und Patienten verwendet. Bitte bevorzu-
gen Sie den öV. 
Das Kerzenziehen wird auch nach dem Bazar von 
Montag, 26. November, bis Freitag, 30. Novem-
ber, angeboten (17.00 – 19.30 Uhr). 
  

Adventskränze selber gestalten 
Das Treff(punkt)-Team organisiert am Donnerstag, 
29. November, von 8.30-11.30 Uhr im Pfarreizent-
rum ein gemeinsames Adventskranz-Gestalten. Ein 
Kranz zum Stecken und verschiedene grüne Natur-
materialien und frische Tannenzweige stehen zur 
Verfügung. Kerzen und Dekomaterial nimmt jeder 
selber mit sowie eine Baumschere und ein spitzes 
Messer. Kosten: Fr. 30.--. Anmeldung bis 19. Novem-
ber an suter.heidy@bluewin.ch 
  

Hausbesuche des Samichlaus 
Wünschen Sie einen Besuch vom Nikolaus? Er macht 
Hausbesuche vom 5. bis 7. Dezember jeweils ab ca. 
17 Uhr. Anmeldungen bitte bis 23. November an 
Stefan Hodel, Fuchsloch 12, 6317 Oberwil b. Zug 
oder stefan.hodel-bossi@bluewin.ch. Ausführlichere 
Informationen finden Sie in den Flyern auf unserer 
Homepage unter «Aktuelle Informationen» oder in 
der Kirche aufgelegt. 
  

 
Minis im Europapark 

Ende Oktober reisten 20 Minis aus unserer Pfarrei 
zusammen mit den Walchwiler Minis nach Rust in 
den Europapark. Die Kinder liessen sich von kaltem 
Wind und heftigem Regen nicht die Laune verderben 
- und suchten ab und zu Unterschlupf in einem war-
men Restaurant. Der Ausflug war ein Dankeschön 
für den treuen Dienst in unserer Liturgie. 
 

Kirchgemeindeversammlung 
Die Kirchgemeindeversammlung der Kath. Kirchge-
meinde Zug (Budget 2019) findet statt am Dienstag, 
11. Dezember, um 19.30 Uhr, Pfarreizentrum St. Jo-
hannes, Zug. Bitte merken Sie sich den Termin vor. 
  

St.-Johannes-Str. 9, Postfach 3354, 6303 Zug 
Tel. 041 741 50 55 
E-Mail: pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch 
Internet: www.kath-zug.ch 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
18.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Bernhard Lenfers 
 Kollekte: Caritas Laden, Baar 
 
Sonntag, 11. November 
09.30 Ökumenischer Gottesdienst in 
 der reformierten Kirche 
09.45 KEIN Gottesdienst in St. Johannes 
 
Werktagsgottesdienste 12.-16.11. 
Mo 17.00 Rosenkranz 
Di 19.00 Italienischer Gottesdienst 
Di 20.00 Meditation 
Mi 09.00 Kommunionfeier 
Mi 19.00 Kommunionfeier im Schutzengel 
Do 17.00 Kommunionfeier im Alterszentrum 
Fr 06.05 Meditation in STILLE 
Fr 09.00 Kommunionfeier 
 
Samstag, 17. November 
17.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 
18.00 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 Gestaltung: Walter Wiesli 
 Jahrzeit: Gottfried & Anna Herzog- 
 Villiger & Margrit Herzog-Meier 
 Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die ge- 
 samtschweiz. Verpflichtungen des 
 Bischofs 
 
Sonntag, 18. November 
09.45 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 Gestaltung: Walter Wiesli 
 Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die ge- 
 samtschweiz. Verpflichtungen des 
 Bischofs 
11.00 Französischer Gottesdienst 
16.00 Offener Kreis: Essen & Tanzen 
 
Werktagsgottesdienste 19.-23.11. 
Mo 17.00 Rosenkranz 
Di 19.00 Italienischer Gottesdienst 
Di 20.00 Meditation 
Mi 09.00 Kommunionfeier 
Mi 19.00 Kommunionfeier im Schutzengel 
 

Do 17.00 Eucharistie-und Versöhnungsfeier 
 im Alterszentrum 
Do 20.00 Meditation in Achtsamkeit 
Fr 06.05 Meditation in STILLE 
Fr 09.00 Kommunionfeier 
 
Samstag, 24. November 
11.00 Taufe Mia Sophie Rütimann 
18.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Roman Ambühl 
 Kollekte: Pro Arbeit 
 
Sonntag, 25. November 
09.45 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Roman Ambühl 
 Jahrzeit: Carlo Westreicher 
 Kollekte: Pro Arbeit 
11.00 Sunntigsfiir 
18.00 Offener Kreis: Ök. Taizé-Gottes- 
 dienst für Frieden & Versöhnung 
 

PFARREINACHRICHTEN 

Ökumenischer Gottesdienst 
In guter ökumenischer Tradition feiern Katholiken 
und Reformierte den Sonntagsgottesdienst. So la-
den wir am Sonntag, 11. November, 9.30 zum 
Gottesdienst in die reformierte Kirche ein. Der Jo-
hannes-Chor singt geistliche Lieder. Gemeindelei-
ter Bernhard Lenfers Grünenfelder predigt und 
Pfarrer Andreas Haas lädt zum Abendmahl ein. 
Herzlich Willkommen!  
Pfr. A. Haas & Gemeindeleiter B. Lenfers 
  

Mondnacht 
Ein Konzert im Kerzenschein am 17. No-
vember 20.00. Patricia Brogli singt und spielt 
am Klavier eigene Kompositionen. Begleitet wird 
sie von Johann-Baptist Stocker, Marc Jaussi und 
Marcel Vogler mit diversen Instrumenten, vom 
Bass, über Blechblasinstrumente bis zur Percus-
sion. Im Kerzenschein der Johanneskirche erwar-
tet uns ein poetischer Abend: Ein Wechselspiel 
aus hellen und melancholischen Klängen und Ge-
schichten, die zum Schmunzeln und Nachdenken 
einladen. Eintritt frei, Kollekte 
  

Tanzen & Essen  
Offener Kreis: Sonntag, 18. November, 
16.00–18.00. Zu einem gemeinsamen «Tanzen 
und Essen» mit Flüchtlingen und Einheimischen 
laden wir herzlich ins Pfarreizentrum im Raum C/D 
ein. Karwan Omar lädt zu Bewegung und Tänzen 
ein. Anschliessend gibt es ein feines einfaches Es-
sen gekocht von Asylbewerbern. B. Lenfers 
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Elternabend 
Versöhnungsweg 4. Klasse 

Alle Eltern der jetzigen 4. Klässler aus der Pfarrei 
St. Johannes sind zum Elternabend am Dienstag, 
den 20. November um 19.00 im Pfarreisaal 
eingeladen. Wir gestalten den Versöhnungsweg 
mit Glaubensperlen, die wir am Elternabend ein-
führen und im Religionsunterricht verwenden wer-
den. Wir freuen uns auf Sie! Herzlichen Gruss, 
Marija Runje 
  

Einladung zum Bibelabend 
Am Dienstag, 20. November, 19.30, treffen 
wir uns zum Bibelabend im Cheminée-Raum des 
Pfarreizentrums. Wir setzten uns auseinander mit 
den Gleichnissen über das Reich Gottes des Evan-
gelisten Markus. Es sind keine Kenntnisse voraus-
gesetzt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.  
Agatha Schnoz-Eschmann 
  

Meditation in Achtsamkeit 
Aus der Stille entspringt alles Leben. Stille, die aus 
dem Herzen kommt, verändert die Welt. Das acht-
same Verweilen in dieser nährenden Stille wird 
geübt: Herzlich möchte ich dazu am Donners-
tag, 22. November, 20.00 – 21.45 in die St. 
Johanneskirche einladen. Bernhard Lenfers 
  

Vanakkam 
Buch-Vernissage mit Lesung der Autorin, Musik 
aus drei Kontinenten, Tänze aus Sri Lanka. 
Freitag, 23. November 2018, 19.30, Pfarr-
eisaal St. Johannes, Zug.  
«Vanakkam – Trotz allem» ist das zweite Werk 
von Barbara Gunasekaram. Die Geschichte 
ist inspiriert von ihren eigenen Lebenserfahrungen 
und denen ihres Mannes. Barbara Gunasekaram 
lebt mit ihrem Mann und ihren drei Kindern im 
Hertiquartier und ist Autorin aus Leidenschaft. Die 
kulturellen Verschiedenheiten der Ehe zwischen 
der Australierin mit Schweizer Wurzeln und ihrem 
tamilischen Ehegatten aus Sri Lanka bringen sehr 
viele Herausforderungen mit sich. Es brauchte Rei-
sen zurück in ihre Heimatländer, um die Liebe neu 
zu entdecken. 
  

Ökum. Taizé-Gottesdienst für 
Frieden und Versöhnung 

So ist der bewusst gewählte Titel für unsere mo-
natliche Feier in der Tradition von Taizé. Wir feiern 
einfach, mit Kerzenlicht, Gesängen aus Taizé, auf-
bauenden biblischen Texten, Fürbitten und Stille. 
Wir laden herzlich ein, sich mit uns auf den Pilger-
weg des Vertrauens zu begeben.  
-> 25. Nov., 18.00, Kirche St. Johannes   
  
  

Unsere Verstorbenen 
nehmen wir in das Gedenken des Leidens, des To-
des und der Auferstehung Jesu Christi gerne mit 
hinein: 
  
Lisbeth Fridlin 
Hertizentrum 7, 6303 Zug 
Rita Bisonti-Di Berardino 
Hertizentrum 7, 6303 Zug     
  

Kath. Kirchgemeinde Zug 
Kirchgemeindeversammlung: Dienstag, 11. De-
zember 2018, 19.30, im Pfarreizentrum St. Jo-
hannes d.T., Zug. 
  

Assisi-Reise 

 
Vom 11. – 18. Mai 2019 führt uns die Pfarrei-
Reise  nach Assisi. Wir gehen auf den Spuren von 
Franziskus und Klara und suchen jene Orte auf, an 
denen die beiden Heiligen geboren wurden, leb-
ten und starben. Um den franziskanischen Geist 
und das Geheimnis von Assisi zu erspüren, tau-
chen wir ein in die Atmosphäre dieser speziellen 
Orte. Gemeinschaft und Geselligkeit, gute italieni-
sche Küche und spirituelle Impulse, spannende 
Führungen und Begegnungen kommen nicht zu 
kurz. Weitere Informationen und Details zur Reise 
erhalten Sie am Informationsabend: Dienstag, 4. 
Dezember 2018, 19.00 im Pfarreizentrum St. Jo-
hannes, Saal A/B. Flyer liegen in der Kirche, im 
Pfarreizentrum und im Sekretariat auf. Die Aus-
schreibung wird auf Wunsch elektronisch oder per 
Post zugestellt und ist auch auf der Homepage zu 
finden. Bestellung beim Pfarreisekretariat: Tel. 
041 741 50 55 oder pfarramt.stjohannes@kath-
zug.ch. Aus organisatorischen Gründen ist die 
Zahl der Teilnehmenden auf 30 begrenzt. Anmel-
deschluss: 11. Januar 2019. Wir freuen uns jetzt 
schon auf eine frohe und interessante Reise!  
Agatha Schnoz-Eschmann und Bernhard Lenfers 
Grünenfelder, Reiseleitung. 
  
  

Kath. Pfarramt Gut Hirt  
Baarerstrasse 62, Postfach 7529, 6302 Zug 
Tel. 041 728 80 20 
pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch 
www.kath-zug.ch 
• Urs Steiner Pfarrer 041 728 80 28 
• Bernhard Gehrig Pastoralass. 041 728 80 27 
• Gian-Andrea Aepli Pastoralass. 041 728 80 21 
• Jennifer Maldonado Jugendarb. 041 728 80 26 
• Karen Curjel Katechetin 041 728 80 24 
• Giuseppe Capaldo Sakristan 041 728 80 38 
• Jacqueline Capaldo Pfarreizentr. 041 711 88 80 
• Corinne Jucker Sekretariat 041 728 80 20 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
16.30 - 17.15 KEINE  Beichtgelegenheit 
17.30 Eucharistiefeier in der Krypta  
 Jahresgedächtnis: Bruno Getzmann  
 Gestiftete Jahrzeit: Silvan Steiner-Krum-

menacher, Elsa & Heinrich Voorgang-Har-
tauer, 

20.00 Jubiläumskonzert Kirchenchor  
 Schöpfungsmesse Joseph Haydn 
 Hornkonzert KV 447 W. A. Mozart 
Sonntag, 11. November 
32. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: P. Perry da Silva 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
18.00 Eucharist Celebration PCM 
  
Samstag, 17. November 
16.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Eucharistiefeier 
 Jahresgedächtnis: Berthi Portmann-Epp 
 Gestiftete Jahrzeit: Josef Hermann-

Schwander, Pfarrherren von Gut Hirt 
Sonntag, 18. November 
33. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: Bernhard Gehrig 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
18.00 Family Mass 
 
Samstag, 24. November 
16.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Eucharistiefeier 
 Jahresgedächtnis: Bernadette Korner, 
 Kaspar Zimmermann 
 Gestiftete Jahrzeit: Heidi & Josef Richner 
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Sonntag, 25. November 
Christkönigsfest 
09.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: Gian-Andrea Aepli 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
18.00 Eucharist Celebration 
  
An Werktagen: 
Mo 19.30 Eucharistiefeier 
Di 07.00 Eucharistiefeier 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
Do 09.00 Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Eucharistiefeier 
  
Kollekte am 10. / 11. November 
Zuger Diakoniesonntag, Projekt «Frauen sind Un-
schlagbar» 
Kollekte am 17. / 18. November 
Diözesane Kollekte: Verpflichtungen des Bischofs 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Lottomatch der Senioren 

 
Das Lottofieber geht wieder um! Am Montag, 
19. November, 14 Uhr, lade ich alle Spielfreudigen 
recht herzlich ins Pfarreizentrum Gut Hirt ein. Beim 
Lotto zählen gutes Zuhören, ein guter Überblick so-
wie eine schnelle Reaktion. Mit ein bisschen Glück 
kann man dann auch etwas nach Hause tragen. 
• Bernhard Gehrig 
  

Geschenkbaum - The Giving Tree 
Die Good Shepherd’s Gruppe Living F.A.I.T.H. will 
Personen und Familien aus Zug in wirtschaftlich 
schwachen Verhältnissen unterstützen. Im Monat 
November steht ein Giving Tree/Geschenkbaum in 
der Kirche. Daran hängen kleine Gutscheinbons 
mit der Warenangabe. Die Waren werden in Zu-
sammenarbeit mit der Diakoniestelle Leuchtturm 
verteilt. Allen Spendern ein herzliches Danke-
schön! 
For the month of November, our Living F.A.I.T.H. 
Group has organized a charity project called „The 
Giving Tree“. “The Giving Tree” has cards which 
list an item that is needed. Items collected will be 
donated to Lighthouse of Zug and then will be 
distributed to people in need. This is a great op-
portunity to give and share in the season of Ad-
vent. Much thanks for your generosity! 
• Shannon Poltera 

Pfarrei-Café 
Am Mittwoch, 21. November laden wir Sie herz-
lich zu Kaffee und Gipfeli nach der Messe ein. 
• Jacqueline Capaldo 
  

Schööflifiir 

 
Bald ist Weihnachten. An Weihnachten feiern wir, 
dass Jesus geboren wird. Er ist das Licht in unse-
rem Leben. Er liebt uns, und möchte unser Freund 
sein. 
Bevor wir Weihnachten feiern, denken wir noch 
an einen ganz besonderen Mann, der vor über 
1500 Jahren in Myra in der heutigen Türkei lebte. 
Sein Name war Nikolaus, und er war ein Bischof. 
Er hatte alle Menschen sehr gerne, besonders die 
Kinder. Ihr kennt ihn alle, den „Samichlaus“. 
In der Schööflifiir am Samstag, 24. November, um 
10.00 Uhr, hören wir die Geschichte von Nikolaus 
von Myra, und wir erfahren, warum auch die 
Menschen ihn so gerne gehabt haben. Im An-
schluss daran sind alle zum Znüni im Pfarreizent-
rum eingeladen. 
• Karen Curjel 
Bild: Illustriert von Petra Lefin 
Aus: Wundervoller Nikolaus 
© Don Bosco Medien GmbH, München 
  

Christkönig 

 
Pilatus fragte Jesus beim Verhör: Also bist du doch 
ein König? Jesus antwortete: Du sagst es, ich bin ein 
König (Joh 18,37). 
Am letzten Sonntag im Jahreskreis, kurz vor Beginn 
des neuen Kirchenjahres, feiern wir das Christkönigs-
fest. Von Pius XI. im Jahre 1925 aus Anlass der 
1600-Jahr-Feier des Konzils von Nizäa eingeführt, 
war es dazu bestimmt, das Königtum Jesu Christi 
fest in den Köpfen der Menschen zu verankern. Das 

Fest war zudem als eine katholische Demonstration 
des wahren Königtums Christi angedacht angesichts 
des gewaltigen politischen Umbruchs im Europa die-
ser Zeit. Insbesondere setzte es sich der immer stär-
ker werdenden faschistischen Ideologie entgegen. 
Wie der Papst in seinem Schreiben „Quas primas“ 
anlässlich der Einsetzung dieses Festes im Dezember 
1925 schreibt, erhoffte er sich von diesem neuen 
Fest Freiheit, Ordnung, Ruhe, Eintracht und Frieden 
unter den Völkern Europas. 
Das Christkönigsfest ist ein Mahnmal auch in unserer 
Zeit. Es erinnert uns daran, dass nur einer König ist, 
und dass es nur diesem Einen gebührt, in bedin-
gungslosem Gehorsam nachzufolgen; unserem Herrn 
Jesus Christus, dem König des Weltalls. 
• Gian-Andrea Aepli 
  
Musik:  
In den Gottesdiensten am 24./25. November 
erklingt festliche Musik aus dem Barock. 
Gabor Nemeti, Trompete, Verena Zemp, Orgel. 
  

Young District 

 
Ein Angebot für die Schüler der 5. Klasse 
bis zur 1. Oberstufe  
Dieser Workshop findet mit bestausgebildeten 
Tanzlehrern in einer Tanzschule in Cham statt. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Wann: Samstag, 17. November 2018, 13.20 bis 
ca. 17.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt: Bahnhof Zug, vor der Apotheke 
Mitnehmen:  Sportsachen und Hallenschuhe 
Kosten:  Fr. 20.– 
Anmeldung: bis 14. November 2018 an 
jennifer.maldonado@kath-zug.ch, max. 15 Teil-
nehmende 
  

Chlausauszug 
Voranzeige  
Liebe Pfarreiangehörige 
Bitte merkt euch den Samstag, 1. Dezember vor. 
Im Gottesdienst um 17.30 Uhr werden uns traditi-
onsgemäss wieder der Samichlaus und Schmutzli 
besuchen. Anschliessend sind alle zu Glühwein 
und Punsch eingeladen. Wir freuen uns auf euch! 
• Das Seelsorgeteam 
  

Voranzeige 
Katholische Kirchgemeinde Zug  
Kirchgemeindeversammlung: 
Dienstag, 11. Dezember 2018, 19.30 Uhr, im Pfar-
reizentrum St. Johannes d.T., Zug 
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Good Shepherd’s Catholic Community 
Pfarrei Gut Hirt, Baarerstrasse 62 
P.O. Box 7529, CH-6302 Zug 
www.good-shepherds.ch 

EUCHARIST CELEBRATION 

Sunday, November 11 
18.00 PCM Mass 
 Sermon: Fr. Tony 
Sunday, November 18 
18.00 Family Mass 
 Sermon: Karen Curjel 
  

How We Show Our Respect 
Aside from making the Sign of the Cross, Catho-
lics genuflect when they enter a church. Children 
learn it at a young age and by the time they are in 
catechism classes, they seem to do it automati-
cally. Children make this gesture with great res-
pect, as they should. 
In medieval Europe it was customary to go down 
on one knee before a king or another highly ran-
king person. For us in the church it‘s not quite 
clear when and how we should show our respect. 
During my research, I discovered that there are 
actually a set of rules or guidelines for the struc-
ture of the Mass. When we genuflect, we are 
showing our reverence or respect to the Blessed 
Sacrament which is in the tabernacle. When the 
eternal light is lit, the Body of Christ is present. 
With our eyes focused toward the tabernacle, we 
go down on one knee to Christ the King. There 
have been and still are, kings and queens and of-
ten times we are attracted to modern day royalty. 
Modern royals tend to be figureheads rather than 
political heads of state. On the last Sunday in No-
vember we celebrate Our Lord Jesus Christ, King 
of the Universe, or simply put: Christ the King. It 
might seem odd to celebrate Christ as King; he is 
after all more than a figurehead. The first refe-
rence of Jesus as King comes from his crucifixion 
when Pilate ordered a sign to be hung atop 
Christ’s cross, “King of the Jews”. In the Gospel 
Reading for November 25th, we hear the ex-
change between Pilate and Jesus. Of course we 
know how it will end, but in the middle of this di-
alog, we hear that infamous question, “What is 
truth?” Jesus is the truth and he is the way. Pilate 
mocked Jesus, but what he didn’t realize is the 
truth behind his provocation: Jesus Christ is King. 
It should bring us to our knees. 
• Karen Curjel 

Pfarramt:  Kirchgasse 8, 6318 Walchwil 
Tel. 041 758 11 19 / Fax 041 758 11 68  
Natel 079 359 47 58  
E-Mail: pfarramt.walchwil@bluewin.ch  
Internet: www.kg-walchwil.ch  
• Gemeindeleiter: Diakon Ralf Binder 
• Pfarreisekretariat: Clara Colosio 
• Stellvertretung: Franz Hürlimann 
• Sakristan: René Bielmann 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
18.30 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Diakon Ralf Binder 
 
Sonntag, 11. November 
32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Diakon Ralf Binder 
 
Das Opfer ist für den Verein Palliative Care 
Zug bestimmt. 
 
Werktags vom 12. bis 16. Nov. 
09.00 Mo Rosenkranz 
09.00 Di Eucharistiefeier im Mütschi 
09.00 Mi Seniorenmesse 
07.30 Do Schülergottesdienst 
17.00 Fr Eucharistiefeier im Mütschi 
 
Samstag, 17. November 
18.30 Festgottesdienst mit Kommunionfeier im 

Zentrum Elisabeth mit Diakon Ralf Binder 
  
Sonntag, 18. November 
33. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Diakon Ralf Binder 
19.00 Abendlob in der Pfarrkirche 
  
Das Opfer ist für die gesamtschweizerischen Ver-
pflichtungen des Bischofs bestimmt. 
  
Werktags vom 19. bis 23. Nov. 
09.00 Mo Rosenkranz 
09.00 Di Eucharistiefeier im Mütschi 
09.00 Mi Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
07.30 Do Schülergottesdienst 
17.00 Fr Ref. Gottesdienst im Mütschi 
  

PFARREIMITTEILUNGEN  

Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 20. Nov., 20.00, Pfarreizentrum 
Der Kirchenrat lädt alle Pfarreianghörigen zur 
Kirchgemeindeversammlung ein. Auf dem Trak-
tandum stehen der Voranschlag 2019 und die 
Festsetzung des Steuerfusses. 
Im Anschluss wird ein Apéro serviert. 
 

Zur Ruhe kommen 
Donnerstag, 22. Nov., 19.30, Pfarreizentrum  
Austausch - Meditation - Gebet 
Unsere hektische Welt verändert sich in atembe-
raubendem Tempo. Was heute noch aktuell ist, ist 
morgen bereits wieder veraltet. 

 
Diesen Veränderungen ist auch die Kirche unter-
worfen. 
Der Abend lädt uns ein, Wege der inneren Ruhe 
zu entdecken, um den Wandel um uns annehmen 
zu lernen und aktiv mitzugestalten. 
Referent Matthias Willauer vermittelt uns auf Ein-
ladung des Pfarreirates seine Gedanken und Er-
fahrungen. 
 

Eheverspechen 
Das Jawort zu einem gemeinsamen Leben gaben 
sich: 
Hürlimann Daniel und Züger Tamara, an der 
Wihelstrasse. 
Zürcher Simon und Asper Caroline, am Haltli-
rain. 
Wir wünschen den jungen Eheleuten viele ge-
meinsame Jahre und den Segen Gottes. 
 

 
Unsere Verstorbenen 

16. Okt. von Däniken-Müller Erika Anna, 
 Jg. 1931, an der Dürrenburgstrasse. 
21. Okt. Hofstetter-Schacher Gertrud Pia, 
 Jg. 1944, an der Sternenmattstrasse. 
Gott gebe den Verstorbenen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen. 
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Zu Besuch im Haus der Religionen 
Was ist ein Imam? Zu wem und wie beten die Hin-
dus? Was sind Aleviten? Zu diesen und vielen wei-
teren Fragen bekamen die 25 Schülerinnen und 
Schüler der 3. Oberstufe an ihrem Projekttag klä-
rende Antworten. 

 
Im Oktober waren unter der Begleitung der Kate-
chetin Sandra Ruppli, Pfarrerin Irène Schwyn und 
Diakon Ralf Binde im Haus der Religionen in Bern. 
Neben dem Besuch des Hindutempels und der 
Moschee waren sie auch im Gebetsraum der Ale-
vitischen Gemeinde. Der Tag war ein Hoffnungs-
zeichen, dass die verschiedenen Religionen ein-
trächtig unter einem Dach leben können und sich 
gegenseitig wertschätzen. 
 

Gebet in Stille 
Jeweils Montag, 19.00, in der Pfarrkirche 
Jeden Montag trifft sich in unserer Kirche eine 
kleine Gruppe von Meditierenden. Sie sitzt im 
Chorraum zusammen und sucht für eine halbe 
Stunde den Weg zu sich selbst und damit zu Gott. 
Ruhe und Einkehr tun gut. Sie hüllen Körper und 
Geist in den schützenden Mantel der inneren Zu-
friedenheit. Sie schenken dem Leben neue Kraft 
für die Bewältigung kommender Aufgaben. 
Es wird gebeten, 10 Minuten früher einzutreffen, 
damit nach dem Einrichten pünktlich begonnen 
werden kann. 
Eine herzliche Einladung an alle Interessierten. 
 

 AUS DEN VEREINEN 

Kleinkindertreff 
Montag, 19. Nov., 10.00, im Chile-Café  
Für kleine Menschen und ihre Erwachsenen. 
Spielen, Plaudern, Singen, Verpflegen. 
Infos bei Daisy Wilde: 079 742 36 23 
 

Frohes Alter Walchwil 
Samstag, 8. Dez., 2018, 11.00, im Pfarrei-
zentrum  
Adventsbrunch an Maria Empfängnis  
Anmeldung bis 26. November 2018 an: 
Eva Traxler: 041 758 24 06 oder 
eva.traxler@bluewin.ch 
  

Dorfplatz 1 
6312 Steinhausen 
041 741 84 54 
www.pfarrei-steinhausen.ch 
kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch 
Pfarreileitung Ruedi Odermatt 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
17.30 Abendgottesdienst; Jahrzeiten für 

Gertrud u. Walter Wyss-Schmidiger, 
Bannstr. 5 und Katharina u. Werner 
Wiss-Sifrig, Bannstr. 3 
(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 

  
Zuger Diakoniesonntag, 
11. November 
09.00 Sonntagsgottesdienst 

(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 
10.15 Sonntagsgottesdienst 

(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 
Kollekte am Wochenende: 
Präventionsprojekt «gegen Gewalt an 
Frauen im Kanton Zug», 
Zuger Diakoniesonntag 

  
Werktage 12. - 16. November  
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 09.00, Eucharistiefeier 
Fr 09.30, Eucharistiefeier im Weiherpark 
  
Samstag, 17. November 
17.30 Abendgottesdienst 

(Kommunionfeier, Andreas Wissmiller) 
  
Sonntag, 18. November 
09.00 kein Gottesdienst 
10.15 Sonntagsgottesdienst 

(Kommunionfeier, Andreas Wissmiller) 
Kollekte am Wochenende: 
Diözesanes Kirchopfer 

17.30 Messa Cattolica Italiana,  
Don Bosco-Kirche, Zentrum Chilematt 

  
Werktage 19. - 23. November 
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 09.00, Kommunionfeier 
Fr 09.30, Kommunionfeier im Weiherpark 

16.00, Ökumenische Kleinkinderfeier, 
Zentrum Chilematt 

PFARREINACHRICHTEN 

Orientierung Chilematt-Garten 
Der Pfarreirat und die Projektgruppe Chilematt-
Garten laden zur Info-Veranstaltung ein: Sonntag, 
11. November, ca. 11.15 im Zentrum Chilematt. 
  

St. Matthias-Kirche geschlossen 
Ab Freitag, 9. November, bleibt die Kirche infolge 
Reinigungs- und Malerarbeiten geschlossen. Der 
9-Uhr-Gottesdienst am Sonntag fällt bis ca. Ende 
Advent aus. Wir bitten um Kenntnisnahme und 
danken für Ihr Verständnis. 
  

Ökumenische Kleinkinderfeier 
Freitag, 23. November, 16.00, Chilematt. 
  

Ausschreibung Pfarreireise 2019 
Vom 16. bis 20. September 2019 führt die Reise 
nach Steyl (NL) und Trier (D). 
  

 
  
Wir begeben uns auf die Spuren der Steyler Missi-
onare in und um Steyl. In Trier suchen wir den Pa-
tron unserer Pfarrei auf. Hier befindet sich das 
einzige Apostelgrab nördlich der Alpen. 
Kosten bei 30 Personen Fr. 800.- pro Person. Aus-
kunft und Anmeldung bis 30. November 2018 im 
Pfarramt, 041 741 84 54. Info’s und Flyer mit An-
meldung auf der Homepage und im Schriften-
stand im Zentrum Chilematt. 
Vorbereitungsgruppe: 
Matthias Helms, Peter Hobi, Ruedi Odermatt, 
René Windlin 
  

Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 26. November, 20.00, Chilematt. 
Traktanden  
• Genehmigung des Protokolls der kath. Kirchge-

meindeversammlung vom 28. Mai 2018 
• Projekt Chilematt-Garten 
• Kenntnisnahme des Finanzplanes 2020 bis 

2023 
• Budget 2019 und Festsetzung des Steuerfusses 
• Informationen Bauwesen 
• Informationen Pastorales 
• Verschiedenes 
KIRCHENRAT STEINHAUSEN 
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Minimusical «Zmitzt i de Nacht» 
Wir suchen dich! Deine Stimme, dein Schau-
spieltalent, deine Fantasie - für unser Minimusical 
im Familiengottesdienst am Heiligen Abend. Ers-
tes Treffen am Mittwoch, 28. Nov., 13.30 bis 
15.00, Chilematt. Weitere Proben Mittwoch, 5. u. 
Freitag, 14. Dez. u. Samstag, 22. u. Heilig Abend, 
24. Dez., Info’s bei Martina Jauch, 041 741 84 54, 
martina.jauch@pfarrei-steinhausen.ch, Anmel-
dungen auf der Homepage und im Schriftenstand. 
  

Herzliche Gratulation 
Peter Herrmann-Bumann, 80 Jahre am 21.11. 

AUS DEN VEREINEN 

Hauskreis - Bibel teilen  
Bibel lesen, Glaube vertiefen, singen, Freude erle-
ben u. geben, Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 19.45 - 21.15, Fam. Berglas, 041 760 46 50. 
FG - Weihnachtsguezli Backevent 
Guetzli backen in der Weihnachtsbäckerei Hotz 
Rust, Baar mit Silvan Hotz. Anschliessend Degus-
tation bei Kaffee/Tee. 1kg der selbst hergestellten 
Guetzli pro Teilnehmerin. Donnerstag, 29. Nov., 
18.30 - 20.30, Bäckerei, Schutzengelstr. 18, Baar. 
Kosten 35.-/45.-. Anmeldung bis 15. Nov. an Megi 
Dalla Costa, 041 741 21 55. 
Senioren - Halbtageswanderung  
Ohne Zielangabe! Dienstag, 13. Nov., Besamm-
lung 13.00, Dorfplatz. Marschzeit ca. 2 1/2 Std., 
vorhandene Billette für Verkehrsverbund Zuger-
land mitnehmen. Leitung Käthy Hausheer, 041 
741 27 66. 
Seniorennachmittag - Mein Leben? Es  
gleicht einer fast unendlichen Geschichte  
Lassen Sie sich einladen zu einem genüsslichen 
Spaziergang durch unterschiedliche Lebenspha-
sen. Mit Bildern, persönlichen Geschichten, Lie-
dern und Gedichten werden Sie einen bunten Blu-
menstrauss mit nach Hause tragen. Durch den 
Nachmittag begleiten Ingeborg Prigl und Senio-
rInnen. Donnerstag, 15. Nov., 14.30, Chilematt. 
Wintervelotour  
Dienstag, 20. Nov., Besammlung 12.55 Dorfplatz, 
Fahrzeit ca. 2 - 2 1/2 Std., Distanz 25 - 30 km. 
Leitung Hans Müller, 041 741 56 53, 079 533 53 
00.  
Mittagsclub  
Donnerstag, 22. Nov., 11.00, Rest. Linde, Abmel-
dungen bei Annie Limacher, 041 741 44 30. 
Bald ist Samichlaus-Zeit  
Einzug am Freitag, 30. Nov., 19.30, Dorfplatz. Am 
6./7./8. Dez. besucht der Samichlaus die Familien 
im Dorf. Anmeldung bis 16. Nov. an: 
www.samichlaus-steinhausen.ch. 

www.pfarrei-baar.ch Asylstr. 2, 6341 Baar 
Tel. 041 769 71 40 
E-Mail: sekretariat@pfarrei-baar.ch (Adressände-
rungen) 
• Pfarreileitung: Pfr. Dr. Anthony Chukwu 
• Sekretariat: Karl Christen, Karin Sterki 
• Pfarreiblatt: Rolf Zimmermann - 078 797 63 73 
• Theologische Mitarbeit: Rolf Zimmermann, 

Markus Grüter, Oswald König, Barbara Wehrle 
• Katechese: Alexander Kraus (Leitung), 

Fatima Etter, Petra Mathys, Robert Pally,  
Nikolina Sapina, Alida Takacs, Evi Marti 

• Ministrantenpräses: Urs Inglin - 079 521 45 92 
• Sozialdienst: Judith Reichmuth - 041 769 71 42 
• Sakrist., Hausw.: M. Schelbert 079 403 92 51 

Ueli Hotz, St. Martin - 079 663 89 14 
Rafael Josic, St. Thomas - 078 794 43 61 
Christoph Pfister, Pfarreiheim - 079 204 83 56 

GOTTESDIENSTE  

Samstagabend, 10. November 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
  
Sonntag, 11. November 
PATROZINIUM (St. Martin) 
08.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
09.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Thomas 
10.30 Wortgottesdienst mit Totengedenken 

und Kommunionfeier, Pflegezentrum 
10.45 Familiengottesdienst, St. Martin 
anschl. Martinsteilete im Pfarreiheim 

(siehe Mitteilungen) 
  
Dienstag, 13. November 
16.45 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark 
  
Mittwoch, 14. November 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna 
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Pflegezentrum 
20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitveni Susret, St. Anna 

Freitag, 16. November 
15.00 Rosenkranz, St. Anna 
16.00 Eucharistiefeier (mit Krankensalbung), 

Bahnmatt 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 17. Nov., 18.00 St. Martin 
Erste Jahrzeit für:  
Mijo Michael Jurisan, Rigistr. 155 
Jahrzeit für:  
Hans Rogger-Bättig, Zugerstr. 19 
Josefine und Eugen Gysi-Iten und Anton Iten,  
Sonnenweg 2 
  
Samstagabend, 17. November 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
  
Sonntag, 18. November 
CHILBI-SONNTAG 
08.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Martin 
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
09.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
09.30 Eucharistiefeier, St. Thomas 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin (mit St.-Tho-

mas-Chor) 
10.45 Sunntigsfiir, Pfarreiheim 
  
Montag, 19. November 
Fest der hl. Elisabeth 
19.00 FG-Gottesdienst in St. Wendelin, 

Allenwinden 
  
Dienstag, 20 November 
16.45 Eucharistiefeier, Martinspark 
  
Mittwoch, 21. November 
09.00 Eucharistiefeier, St. Anna 
10.30 Eucharistiefeier, Pflegezentrum 
20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitveni Susret, St. Anna 
  
Freitag, 23. November 
15.00 Rosenkranz, St. Anna 
16.00  Ref. Gottesdienst, Bahnmatt 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 24. Nov., 18.00 St. Martin 
Erste Jahrzeit für:  
Helen Scheurer, Bahnhofstr. 12 
Jahrzeit für:  
Gilbert Bapst, alte Kappelerstr. 47 
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Unsere Kollekten werden für 
folgende Zwecke aufgenommen 

•  am 10./11. November (Martinsteilete) für das 
neue Pfarreiprojekt «Eco - Bildung in Burkina 
Faso» des Hilfswerks «NewTree» (Kontaktper-
son: Franziska Kaguembega) 

•  am 17./18. November (Chilbisonntag) für die 
überpfarreilichen Aufgaben des Bistums 

PFARREINACHRICHTEN 
ST. MARTIN BAAR 

ST. THOMAS INWIL 

Anmeldeschluss 
Weihnachtsbasteln: 

Für das Weihnachtsbasteln mit Kindern (nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen!) der FG Baar am 
Nachmittag des 21. Novembers nimmt Renate 
Bieler bis zum 8. November Anmeldungen entge-
gen (Tel. 041 535 62 28 oder online). Kosten pro 
Geschenk zwischen 3 und 10 Franken. Bastelide-
en siehe fg-baar.ch 
  

Nicht vergessen: 
Der nächste Familiengottesdienst ist an der Mar-
tinsteilete um 10.45 Uhr als Eucharistiefeier - mit 
dem Familien-Gottesdienst-Orchester! 
  

 
Die Martinsteilete... 

gehört zum Kirchenpatron von Baar: So wollen 
wir sowohl in den verschiedenen Gottesdiensten 
wie auch beim Essen weltweite Gemeinschaft 
pflegen. 
Zuerst im Gebet und in der eucharistischen Mahl-
gemeinschaft und beim gemeinsamen «Z’mittag 
für alle» um 12.00 Uhr im Pfarreiheim wollen wir 
dies deutlich machen. Feiern Sie mit uns in Erinne-
rung an den hl. Martin von Tours, der selbst sei-
nen Mantel mit einem Armen teilte. 
  

Pünktlich zur Martinsteilete 
hat die Arbeitsgruppe «Pfarrei-Projekt» entschie-
den: In den nächsten zwei Jahren wollen wir von 
«New Tree» das Ökologie-Projekt «Eco-Bildung in 
Burkina Faso» unterstützen. Dabei geht es um 
verschiedene Teilbereiche, in denen Kinder und 
Bauernfamilien zu einem bewussteren Umgang 
mit der Natur und deren Ressourcen ermutigt und 
ausgebildet werden. 

Wiederaufforstung und Ernährung gehören ge-
nauso dazu wie auch die sinnvolle Brennholznut-
zung oder Wasserhaushalt. Die Bodenfruchtbar-
keit kommt ebenfalls nicht zu kurz! 
Nach dem Essen findet um 13.00 Uhr im Unterge-
schoss des Pfarreiheims eine Info-Runde zum Projekt 
statt. Franziska Kaguembega, ist eben aus Burkina 
Faso zurückgekommen, und steht Rede und Ant-
wort. 

 
Ebenfalls am Martinstag (11.11.) 

sind Sie am Abend um 17.00 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Martin zum Konzert «Klanggeschichten» 
des Kammerorchesters Baar unter der Leitung von 
Manuel Oswald herzlich willkommen. Sie hören 
Werke von Johann Sebastian Bach, John Adams 
und Elliott Carter. Eintritt ist frei (Türkollekte). 
  
Der nächste Mitenand-Nachmittag 
findet am Mittwoch, 14. November, 14.00 Uhr im 
Pfarreiheim statt. Judith Reichmuth und Bruno 
Baumgartner laden zum traditionellen Chilbinach-
mittagt mit Unterhaltung durch die Veteranenmu-
sik ein. Kommen Sie doch auch und geniessen Sie 
einen gemütlichen Nachmittag! 
  
Auch am Mittwoch, 14. November 
treffen sich die Mitglieder der Kolpingsfamilie - 
aber abends - zu einem Fondue-Plausch Gute 
Laune ist garantiert... 
  

 
Am Chilbisonntag, 18. November, 

dem Kirchweihsonntag, singt traditionsgemäss 
der St.-Thomas-Chor (Inwil) im Hauptgottesdienst 
um 10.45 Uhr. Dieses Jahr steht die «Verena-Mes-
se» von Peter Roth auf dem Programm. Instru-
mental begleitet wird der Chor durch die Ge-
schwister Küng. 
Geniessen Sie diesen musikalischen Leckerbissen! 

Sunntigsfiir für die Chliine 
ist parallel zum 10.45-Uhr-Gottesdienst am Chilbi-
Sonntag (18. November) im Pfarreiheim St. Mar-
tin. Alida Takacs und ihre Helferinnen freuen sich, 
wenn Du mit dabei bist! 
  

Gemeinsam mit der FG Baar 
feiern wir 60 Jahre Elisabethenwerk «Von Frauen 
- für Frauen» 
Wir laden alle ein zum Elisabethentags-Gottes-
dienst 2018 «Geschenkte Fülle» am 
Montag, 19. Nov. 2018 um 19.00 Uhr in der 
Wendelinskirche Allenwinden  
Anschliessend gemütliches Beisammensein bei 
Rosenbrot und mehr. 
Informationen bei Silke Röbig, Tel. 041 720 02 73 
 

125. Inwiler Frauen-Z›morge 
Wir hören bei voradventlicher Stimmung die Ge-
schichten «Das rote Paket» und «Ein grosser Tag 
für Vater Martin». 
Dazu treffen wir uns am 21. November von 8.30 
bis 11.00 Uhr im St-Thomas-Zentrum (Inwil). Es ist 
auch wieder eine Kinderecke eingerichtet... 
  

Musik in St. Martin 
Zum traditionellen Konzert «Bach im November» 
lädt unser Hauptorganist Jonas Herzog am Frei-
tag, 23. November, 18.15 Uhr in St. Martin ein. So 
erhalten Sie Gelegenheit auf musikalisch-besinnli-
che Art das Kirchenjahr abzuschliessen, das mit 
dem Fest Christkönig (25. November) ausklingt. 
  
 Viel Glück, liebe Firmanden, auf 
Eurem weiteren Glaubensweg! 

 
  

Die Taufe haben empfangen: 
Jonas Eliah Roth 
Eileen Quirighetti 
  

Unsere Verstorbenen: 
Rita Bisonti-Di Berardino, Zug 
Mario Paolini, Aegeristr. 7 
Walter Giger-Freimann, Früebergstr. 57 
Judith Grüter-Andermatt, Arbachstr. 6 
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Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden 
041 711 16 05 
www.pfarrei-allenwinden.ch 
Gemeindeleiter a.I.: Urs Stierli 
Teamleiter: Rainer Uster 
Mitarbeit. Priester: Othmar Kähli 
E-Mail: othmar.kaehli@datazug.ch 
Kaplan: Ben Kintchimon 
E-Mail: ben.kintchimon@pfarrei-allenwinden.ch 
Religionspädagoge: Rainer Uster 
E-Mail: rainer.uster@pfarrei-allenwinden.ch 
Sekretärin: Marianne Grob-Bieri 
E-Mail: sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch 
Sakristanin: Karin Theiler 
Natel: 079 636 12 67 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 11. November 
09.00 Familiengottesdienst mit der 5. Klasse 

Pater Ben Kintchimon 
Gestaltung: Rainer Uster 
Kollekte: Kirchenbauhilfe 

Donnerstag, 15. November 
09.30 Eucharistiefeier 

Pater Ben Kintchimon 
Sonntag, 18. November 
09.00 Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
Musikalische Gestaltung: Duo Becam 
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 

Montag, 19. November 
19.00 Feier der Frauengemeinschaft zum Elisa-

bethentag 
Mittwoch, 21. November 
09.30 Rosenkranzgebet 

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten im Monat Oktober 
07. Geistliche Begleitung Fr. 44.20 
14. Missio  Fr. 81.20 
21. Missio  Fr. 219.90 
28. Sozialfond St. Martin Fr. 49.55 
Im Namen der Hilfswerke danken wir allen Spen-
derinnen und Spendern recht herzlich. 
  
  
  
  
  

Familiengottesdienst 5. Klasse 
Am 11. November gedenken wir des Heiligen 
Martins. Die Schüler und Schülerinnen der 5. Klas-
se werden diesen Gottesdienst mitgestalten und 
eine Legende des Hl. Martins spielen. Alle sind 
dazu herzlich eingeladen. 
  

Sprachen-Treff 
Am Mittwoch 21. November von 9.00 bis 11.00 
Uhr sind fremdsprachige Frauen ganz herzlich ins 
Pfarreiheim eingeladen. Gemeinsam mit Frauen 
aus dem Dorf wird geplaudert und die deutsche 
Sprache geübt. Maria Keiser gibt gerne Auskunft, 
Tel. 041 711 10 63. 
  

Anmeldung Chlausbesuche 

 
Am Abend des 2. und 3. Dezember macht der Sa-
michlaus Hausbesuche in unserem Dorf. Wer ei-
nen Besuch wünscht, kann sich noch bis Mitte 
November beim Pfarramt anmelden. Anmeldefor-
mulare liegen im Schriftenstand in der Kiche auf 
oder können von unser Homepage heruntergela-
den werden. 
  

Voranzeige 
Kirchgemeindeversammlung 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet 
am Montag 3. Dezember um 19.30 Uhr im Pfar-
reiheim St. Martin in Baar statt. 
Traktanden: 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 25. Juni 2018 
2. Finanzplan 2019-2013 
3. Budget 2019 
4. Neubesetzung Leitung Pastoralraum Zug 

Berg und Leitung Pfarrei St. Wendelin, 
Allenwinden 

  
Elternabend Erstkommunion 

Im nächsten Frühling feiern die 3. Klässler ihre 
Erstkommunion. Am Dienstag 20. November um 
19.30 Uhr sind ihre Eltern zu einem Informations-
abend ins Pfarreiheim eingeladen. Sie erhalten In-
fos zur Kommunionvorbereitung und zur Feier der 
Erstkommunion am 5. Mai 2019. 
  

FRAUENGEMEINSCHAFT 

Chrabbel-Treff 
Gemeinsam spielen, plaudern, Znüni essen und 
einen Kaffee geniessen - kommt im Pfarreiheim 
vorbei am Mittwoch 14. November ab 9.30 Uhr. 
Rebekka Pally und ihr Team freuen sich auf euren 
Besuch. Infos unter rebekka.pally@gmail.com 
oder Tel. 041 760 97 79. 
  

Gottesdienst der 
Frauengemeinschaft 

Gemeinsam mit der Frauengemeinschaft Baar fei-
ern wir 60 Jahre Elisabethenwerk «Von Frauen - 
für Frauen». Wir laden alle ein zum Elisabethen-
tags-Gottesdienst «Geschenkte Fülle» am Montag 
19. November um 19.00 Uhr in der Kirche. An-
schliessend gemütliches Beisammensein bei Ro-
senbrot und mehr. Informationen bei Silke Röbig, 
Tel. 041 720 02 73. 
  

Adventsfenster 

 
Eine liebgewonnene Tradition erhalten: «Advents-
fenster in Allenwinden - Mitwirkende gesucht». 
Wer möchte gerne in der Adventszeit ein Fenster 
oder ähnliches gestalten? Jeden Tag wird ein 
nummeriertes Fenster erleuchtet. Es besteht auch 
die Möglichkeit von 17.00-19.00 die eigene Türe 
zu öffnen und eine kleine Stubete anzubieten. 
Melden kann man sich bei Sibylle Andermatt un-
ter 078 807 50 78 oder sibylleandermatt@gmx.ch 
  

Bauernregel zum November 

 
Wenn an Martini Nebel sind, wird der Winter 
meist gelind. 
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alte Landstrasse 102 
6314 Unterägeri 
Tel. 041 754 57 77 
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch 
www.pfarrei-unteraegeri.ch  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
16.30 Klinik Adelheid: Eucharistiefeier 
18.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Pater Ben Kintchimon 
  
Sonntag, 11. November 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Pater Ben Kintchimon 
  
Werktage   
Montag, 12. November 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 13. November 
20.15 Marienkirche: Meditation 
Mittwoch, 14. November 
09.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 15. November 
19.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana 
Freitag, 16. November 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
  
Samstag, 17. November 
16.30 Klinik Adelheid: Eucharistiefeier 
18.15 Marienkirche: Eucharistiefeier  

Pfarrer Othmar Kähli 
  
Sonntag, 18. November 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

Pfarrer Othmar Kähli 
11.30 Pfarrkirche: Taufe: 

- Remo Horat, Hinterwyden 3 
- Marco Horat, Hinterwyden 3 

17.00 Pfarrkirche: Orgelkonzert «Orgel und Vio-
line» 

  
Werktage 
Montag, 19. November 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 20. November 
20.15 Marienkirche: Meditation 
Mittwoch, 21. November 
09.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

09.30 Pfarrkirche: Kleinkinderfeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 22. November 
19.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana 
Freitag, 23. November 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
  
Samstag, 24. November 
16.30 Klinik Adelheid: Kommunionfeier 
18.15 Marienkirche: Kommunionfeier  

Franz-Xaver Herger 
2. Gedächtnis für: 
- Konrad Bossard, Zugerstr. 15 
- Alfred Bucher, Chlösterli 

  
Kollekte: 

10./11. November: Diöz. Kollekte Kirchenbauhilfe 
17./18. November: Pater P. Meienberg 
  

PFARREINACHRICHTEN 

 
Erster Lichtergottesdienst 

Samstag, 1. Dezember 18.15 Uhr, Pfarrkirche 
Mit dem ersten Lichtergottesdienst wird das neue 
Kirchenjahr eröffnet. Dieses Jahr werden die En-
gagierten zum 4. Lichtergottesdienst am 22. De-
zember eingeladen. 
  

Voranzeige zur Einsetzung von 
Margrit Küng als Gemeindeleiterin 
Sonntag, 2. Dezember, 10.15 Uhr Pfarrkirche 
Unsere neue Gemeindeleiterin Frau Margrit Küng 
wird feierlich in ihr Amt eingesetzt. Wir heissen 
Margrit Küng im Ägerital herzlich willkommen 
und wünschen ihr gutes Wirken und Gottes Se-
gen! 
  

Patrozinium der Marienkirche 
Am 8. Dezember feiern wir das Patrozinium der 
Marienkirche. Die Musik und die Lieder von Ägeri-
talorchester und Ägeri Cantat lassen den Gottes-
dienst zu einem Fest werden. Anschliessend ser-
viert die Apérogruppe im Sonnenhof Polenta mit 
Gulasch und Salat aus den Töpfen der Rötelküche. 
Erwachsene Fr. 8.-- /Kinder 6-12 J. Fr. 5.--. 
Fürs Kuchenbuffet nehmen wir gerne Kuchen ent-
gegen. Bitte melden Sie sich bei P. Käser 041 750 
37 58. Der Erlös geht an das Projekt «Menschen 
für Menschen sein», Indien. Der Pfarreirat 
  

Spaghetti-Zmittag 
Dienstag, 13. November, 12 Uhr Sonnenhof 
Es werden Ihnen feine Spaghetti serviert mit 
Fleisch- oder vegetarischer Sauce. Für die Kinder 
steht vor und nach dem Essen eine Spiel- und 
Bastelecke zur Verfügung. Anmeldung bis Mon-
tag, 12. November, 11.30 Uhr an Kath. Pfarramt 
041 754 57 77 
  

 
Exerzitien im Alltag «Augen auf» 

Ein Exerzitienweg mit Liedern zum Mitsingen und 
Stillwerden des Tiroler Trios Einklang. 
Wenn es uns gelingt, unsere Herzens-Augen zu 
öffnen, erfahren wir das Wesentliche von uns, von 
der Welt und von Gott. Den Zugang zu diesen 
Herzens-Augen suchen wir diesmal über die medi-
tativen Lieder der Gruppe Einklang, über die Stille 
und mit Bibeltexten. 
Infoabend: 15. November 19 Uhr im Sonnenhof. 
Anmeldung bis 20. November: Pater Ben SVD, 
079 710 33 90, benmenschenliebe@rocketmail.
com 
  

Orgelkonzert Orgel und Violine 
Sonntag, 18. November 17 Uhr 

Pfarrkirche Unterägeri 
Mihai Ilea, Violine - Miklos Arpas, Orgel. Werke 
von Bach, Schubert, Desmond u.a. Auserlesene 
Stücke: Schweizer Erstaufführung der Orgelfas-
sung von Miklos Arpas. Freier Eintritt, Türkollekte. 
  

Kleinkinderfeier 
Mittwoch, 21. November 9.30 Uhr Pfarrkirche 
Mit den Kleinsten (Vorschulkinder) unseren Glau-
ben feiern. Anschliessend Kaffee und Sirup im 
Sonnenhof. 
  

St. Nikolaus 
Sonntag, 2. Dezember 17 Uhr Pfarrkirche.  
Der Auszug bedeutet, dass nun der St. Nikolaus 
die Kinder zu Hause besucht. Die Kinder erleben 
so eine Vorfreude auf den Besuch in ihren Stuben. 
Weitere Infos und Anmeldungsformale finden Sie 
auf: www.samichlaus-unteraegeri.ch 
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 Laternenweg Ägeri 

Die Kerzen des Laternenweg leuchten auch dieses 
Jahr vom 1. Dezember 2018 bis 1. Januar 2019.  
  

Adventsbrief 
In den kommenden Tagen werden Sie den Ad-
ventsbrief der Pfarrei erhalten. Wir laden Sie ein, 
das eine oder andere Angebot wahrzunehmen, 
sich bereichern zu lassen oder einfach zur Ruhe zu 
kommen.  
  

Chlauseslä 
In diesem Jahr findet das traditionelle Chlauseslä 
am Mittwoch, 5. Dezember statt. Am Nachmittag 
von 15 - 17 Uhr gehen die Primarschulkinder mit 
dem Chlausesel von Haus zu Haus. Von 17 - 22 
Uhr ist dann der St. Nikolaus mit seinen Rotten 
unterwegs. Es gehen fünf grosse Rotten im Dorf 
von Haustür zu Haustür. Eine kleine Rotte besucht 
die Restaurants und das Altersheim Chlösterli. Sie 
sammeln für karitative Zwecke im In- und Aus-
land. Um 21.35 Uhr ziehen die Rotten auf den 
Dorfplatz, wo sie sich zu einem prächtigen Umzug 
versammeln. Mehr Informationen zum Brauch fin-
den Sie im Internet unter: www.chlauseslae.ch 
  

Frauengemeinschaft 
Tag der offenen Tür der Lismifrauen  
Dienstag, 27. November 14-16 Uhr Sonnenhof 
Finden Sie Weihnachtsgeschenke und warme 
Wintersachen. 
  

Treff junger Eltern 
Babysittingkurs SRK  
17. und 24. November 
ab 13 Jahren. Acher Süd. Informationen: M. Lütolf 
041 760 86 47 
Guetzli backen  
Mittwoch, 28.11. 10-14 Uhr, Sonnenhof. Guetzli 
backen und Mittagessen, ab 2 Jahren. Anmel-
dung bis 23.11.: D. Sanchez 079 650 17 81 
  

Weihnachtspakete Sammlung  
für Kinder in Not - Rumänien und Ukraine  
Freitag, 16. November, 13.30 - 16.30 Uhr, Son-
nenhof. E. Wipfli, 079 690 30 22 / wipfli.esther@
bluewin.ch 
  

Katholische Pfarrei Oberägeri 
Bachweg 13 
6315 Oberägeri 
Tel. 041 750 30 40, Notfall 079 537 99 80 
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch 
www.pfarrei-oberaegeri.ch 
  
• Diakon Urs Stierli, Tel. 041 750 30 40 

Gemeindeleiter 
• Pater Albert Nampara, Tel. 041 750 30 40 

Mitarbeitender Priester 
• Jacqueline Bruggisser, Tel. 041 750 30 40 

Pastoralassistentin 
• Thomas Betschart, Tel. 041 750 30 78 

Katechet 
• Klara Burkart, Tel. 041 750 30 40 

Pfarreisekretärin 

GOTTESDIENSTE 

Gestaltung: Pater Matthias 
Samstag, 10. November  
18.30 Alosen, Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. November 
09.00 Morgarten, Eucharistiefeier 
10.30 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 

Dreissigster für Eduard Steiner, Cham 
Gest. Jahrzeit für Hulda Rogenmoser-
Steffénon, Oberschönenfurt, Morgarten 
Gest. Jahrzeit für Josef Meier-Frank, 
Hintergrod, Oberägeri 

  
Dienstag, 13. November 
16.30 Breiten, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14. November 
09.00 Pfarrkirche, Frauengottesdienst, 

Eucharistiefeier 
Gedächtnis für die verstorbenen 
Mitglieder des Müttervereins 

17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 
Donnerstag, 15. November  
08.30 Michaelskapelle, Laudes 
Freitag, 16. November 
17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 

  
  

Immer einen Klick wert! 
Besuchen Sie unsere Website: 
www.pfarrei-oberaegeri.ch 

  
  

  

Gestaltung: Jacqueline Bruggisser 
Samstag, 17. November 
18.30 Alosen, Kommunionfeier 
Sonntag, 18. November 
09.00 Morgarten, Kommunionfeier 
10.30 Pfarrkirche, Startgottesdienst zum 

Firmweg 2019, Kommunionfeier 
  
11.30 Pfarrkirche, Taufe von Janik Meier 
  
Dienstag, 20. November 
16.30 Breiten, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 21. November 
09.00 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 
09.30 Pfrundhaus, Chile-Kafi 
17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 
Donnerstag, 22. November 
08.30 Michaelskapelle, Laudes 
Freitag, 23. November 
17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 

PFARREINACHRICHTEN 

Frauengottesdienst 
Mittwoch, 14. November, 9 Uhr, Pfarrkirche; Thema: 
Dankbarkeit; Gestaltung: Liturgiegruppe frauenkon-
takt; anschliessend Kaffee und Zopf im Hofstettli. 
 

Firmweg 2019 
Am Sonntag, 18. November, findet um 10.30 Uhr 
der Startgottesdienst in der Pfarrkirche statt. 
Unterwegs sind unsere 25 Firmandinnen und Fir-
manden schon seit gut einem Jahr. Nun beginnt 
die eigentliche Vorbereitung auf die Firmung. Im 
Gottesdienst überreichen die Eltern den Jugendli-
chen ihre brennende Taufkerze mit guten Wün-
schen für den weiteren Lebensweg - von nun an 
übernehmen die jungen Menschen die Verantwor-
tung für ihren Glauben selber. Beim anschliessen-
den Mittagessen werden die Jugendlichen ge-
meinsam ihren Weg bis zur Firmung im Juni 2019 
planen. Mit einer Gebetspatenschaft können 
Sie, liebe Pfarreimitglieder, die jungen Menschen 
begleiten. Für diesen Gebetsdienst und das ideelle 
Mittragen unseres Firmweges danken wir herzlich. 
Wir werden die entsprechenden Briefumschläge 
bei der Pfarreiversammlung im November vertei-
len. Das Firm-Team 
  

Menschenkind und Gotteskind 
Am Sonntag, 18. November, wird Janik Meier, 
Sohn von Ramona & Stefan Meier, in der Pfarrkirche 
getauft. Wir wünschen der Tauffamilie viel Freude 
und Gottes Segen. 
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Firmweg 2020 
Montag, 19. November, 20 Uhr, Pfarreizentrum 
Hofstettli: Zum Informationsabend sind 
Jugendliche, die das 9. Schuljahr abgeschlossen 
haben sowie deren Eltern herzlich eingeladen. Wir 
informieren über den Ablauf und Aufbau des 
Firmwegs - was alles dazugehört, was erwartet 
wird, wer ihn leitet, welche Möglichkeiten es gibt 
- und dient zur Klärung verschiedener Fragen. Es 
gibt für alle eine Lösung! Das Firm-Team 
  

Erstkommunion 2019 
Am Dienstag, 20. November, findet um 20 Uhr 
der Elternabend im Pfarreizentrum Hofstettli 
statt. An diesem Abend erfahren die Eltern, wie 
ihre Kinder auf den Tag der Erstkommunion vor-
bereitet werden, und erhalten Details rund um das 
Thema Erstkommunion. Wir, das Erstkommunion-
Team, heissen alle Eltern herzlich willkommen! 
Cristina Tomasulo, Pia Schmid, Annemarie Kenel 
und Urs Stierli 
  

Sonntag, 25. November 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
11.30 Uhr  Spaghetti-Zmittag 
anschliessend Pfarreiversammlung  
  
  

Krippenspiel 
S’heilige Chaos im Stall 

An Heilig Abend gehört der Familiengottesdienst 
für viele zum festen Ritual. Mit dem Krippenspiel 
«S’heilige Chaos im Stall» wollen wir ihn beson-
ders gestalten. Damit das Spiel gelingt, suchen 
wir theaterbegeisterte und singfreudige Kinder ab 
der 3. Klasse - sei es in Sprech- oder Statistenrol-
le, aber auch als Sängerin, Sänger oder mit eige-
nem Musikinstrument. Die genauen Probendaten 
und den Anmeldetalon entnehmen Sie den in al-
len drei Kirchen aufliegenden Flyern. Anmelde-
schluss ist der 12. November. Wir freuen uns auf 
eine spannende Zeit mit den Kindern. Jacqueline 
Bruggisser, Pia Schmid und Yvonne Theiler 
  

Haus- und Spitalbesuche 
Gerne machen wir auch Hausbesuche. Melden Sie 
sich ungeniert im Pfarramt, Tel. 041 750 30 40, oder 
sprechen Sie uns direkt an, damit wir einen Termin 
vereinbaren können. Zudem sei wieder einmal darauf 
hingewiesen, dass wir aus Datenschutzgründen von 
den Spitälern leider keine Namen von Patientinnen 
und Patienten erhalten. Deshalb sind wir darauf an-
gewiesen, dass Sie selber oder ihre Angehörigen uns 
benachrichtigen, wenn Sie im Spital einen Besuch 
wünschen. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

 
  

[focus] Reise nach Taizé 
Junge Menschen aus ganz Europa und der Welt 
kommen in Taizé, Frankreich, zusammen, um über 
den Glauben zu reden und zusammen mit der 
Communauté von Taizé zu singen und zu beten. Ein 
Erlebnis für alle, die sich darauf einlassen. Wir, junge 
Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren aus Ober- 
ägeri, fahren am Fronleichnamswochenende vom 
20. bis 23. Juni 2019 nach Taizé. Kommst du mit? In-
fos unter 079 208 99 00 (Thomas). 
Rebecca Rogenmoser, Marcel Kraft, Jeannine Nuss-
baumer und Thomas Betschart 
  

Vom Teilen mitteilen: 
Kollekten Oktober 

Für Theologiestudierende Fr. 300.15 
Spitex Ägerital  Fr. 902.10 
MISSIO   Fr. 305.25 
Kirchenbauhilfe des Bistums Fr. 502.15 
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen Spenden! 
  

AUS DEN VEREINEN 

JuBla Adventskranzbasteln 
Die Adventszeit rückt näher und auch die JuBla be-
reitet sich fleissig darauf vor: Am Samstag, 24. No-
vember, basteln wir im Pfarreizentrum Hofstettli (Ju-
Bla-Raum) Adventskränze. Gewerkelt wird von 
10 Uhr bis ca. 16 Uhr - für ein feines Zmittag ist ge-
sorgt. Beim Basteln sind Kleider, die schmutzig wer-
den dürfen, von Vorteil. Wir sind ausserdem froh um 
weihnächtliches Dekomaterial. Die selbst gemachten 
Adventskränze werden dann jeweils nach den 
Gottesdiensten verkauft. Anmelden könnt ihr euch 
bitte bis zum 14. November bei Michaela Ott: 
michaela.ott32@gmail.com 
Die JuBla freut sich auf tüchtige Bastler/innen! 
  

frauenkontakt.ch 
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre 
Do, 15. November & Do, 22. November, 9-11 Uhr 
Begleitetes Geisselchlepfä  
Do, 15., 22. & 29. Nov, 18-19 Uhr, Feuerwehrdepot 

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen 
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch 
Telefon 041 757 00 80 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
18.00 Konzert «Orgel und Taragot»  
Sonntag, 11. November 
10.15 Familiengottesdienst mit Firmeinschrei-

bung. Gestaltung: Pater Albert, Christof 
Arnold und Firmteam; Musik: Famigo-
band; Hausjahrzeit der Familien Bumba-
cher und der Familien Meienberg; Stifts-
jahrzeit für Familie Meienberg ab Neuhus, 
Johann Peter Bumbacher, Marie und Karl 
Bumbacher-Schelbert 
Kollekte: Kirchenbauhilfe des Bistums 

16.00 Pilgergottesdienst in der Marienkapelle im 
Institut  

Donnerstag, 15. November 
09.30 Kommunionfeier in der St.-Anna-Kapelle; 

anschl. Kaffee im Vereinshaus 
Sonntag, 18. November 
10.15 Kommunionfeier gestaltet von der Gruppe 

«LiturgieOase» und Christof Arnold 
Kollekte: Elisabethenwerk des Schweize-
risch Katholischen Frauenbundes  

Donnerstag, 22. November 
09.30 Kommunionfeier in der St.-Anna-Kapelle; 

anschl. Kaffee im Vereinshaus 
Sonntag, 25. November 
10.15 Eucharistiefeier mit Pater Werner Grätzer 

und Bettina Kustner 
Kollekte: Diözesanes Opfer 

  
Voranzeige Finstersee 
Samstag, 1. Dezember - 1. Advent 
19.00 Kommunionfeier bei Kerzenlicht mit Chri-

stof Arnold  

MITTEILUNGEN 

Elisabethen-Gottesdienst 
Das Elisabethenwerk des Schweizerisch Katholi-
schen Frauenbundes feiert dieses Jahr seinen 60. 
Geburtstag. Die Frauen der Gruppe «LiturgieOa-
se» nehmen das Jubiläum zum Anlass und gestal-
ten am Sonntag, 18. November um 10.15 Uhr den 
Gottesdienst im Gedenken an die Heilige Elisabeth 
zusammen mit Christof Arnold. 
Nach dem Gottesdienst werden Elisabethenbrote 
vor der Kirche zum Kauf angeboten. Der Erlös und 
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die Kollekte aus diesem Gottesdienst gehen voll-
umfänglich ans Elisabethenwerk. 
  

Finstersee jubilierte 
Fast auf den Tag genau 150 Jahre nach der Ein-
weihung der Kirche Finstersee, feierte der Menzin-
ger Dorfteil sein Gotteshaus an der Chilbi. Der 
ehemalige Bischofsvikar und Pfarrer von Menzin-
gen, Ruedi Heim, lud die Gottesdienstbesuchern 
ein, im Glauben verwurzelt zu bleiben, die Gegen-
wart anzunehmen und sich für die Zukunft zu öff-
nen. Wenn das gelinge, habe das Finsterseer 
Kirchlein auch in den nächsten 150 Jahren eine 
Zukunft. Nach dem vollbesetzten Gottesdienst lu-
den Kinder und Jugendliche zu verschiedenen 
Spielen an Marktständen ein. In der ebenfalls voll-
besetzen Luegidbar konnte Speis und Trank ge-
nossen werden. Alles, was zu einer tollen Chilbi 
gehört, war in Finstersee anzutreffen. 
Christof Arnold  

 
  
Ministrantenfussball - Vizemeister 
Am kantonalen Ministrantenfussballturnier von 
Neuheim nahmen zwei Menzinger Mannschaften 
teil. Beide glänzten mit feinem Spiel und frohem 
Mitmachen. Eine der beiden Mannschaften zog 
sogar in den Final ein und wurde Zweiter! Im Na-
men der Ministrantinnen und Ministranten danke 
ich den Neuheimer Organisatoren für die Organi-
sation und die grosse Arbeit. Ch. Arnold 
P.S. Der nächste Menzinger Ministrantenanlass ist 
der Chlauseabig am Samstag, 1. Dezember. Das 
Programm folgt. 
  

«Orgel und Taragot» 
Samstag, 10. November, 18 Uhr in der Pfarrkirche 
Peter Freiburghaus - Orgel, Thilo Muster - Taragot 
Eintritt frei - Kollekte 
  

Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 19. November 2018, 20.00 Uhr im Vereins-
haus 
Traktanden: 
1. Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 14. Mai 2018 
2. Finanzplan 2019 - 2023 
3. Budget 2019 
• Bericht und Antrag des Kirchenrates 
• Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungs-

kommission 
4. Verschiedenes 
Auf zahlreiche interessierte Teilnehmende freut sich 
der 
Kirchenrat Menzingen 
  

Fahne aus 18. Jahrhundert 
ausgestellt 

Die Einwohnergemeinde führt seit ein paar Jahren 
kleine Wechselausstellungen im Foyer des Rathau-
ses durch, in der Werke aus dem Archiv vorgestellt 
werden. Der Kirchgemeinde wurde angeboten, 
ebenfalls eine kleine Präsentation zu gestalten. Da 
auch das Kirchgemeinde- und Pfarreiarchiv Men-
zingen einige interessante Stücke beherbergt, 
nahm sie diese Gelegenheit sehr gerne wahr und 
ist stolz Ihnen von Anfang November bis Ende De-
zember 2018 im Foyer des Rathauses die um 1700 
datierte, beidseitig mit Öl auf Leinwand bemalte 
Kirchenfahne präsentieren zu können. Die wahr-
scheinlich aus der Werkstatt des Zuger Barockma-
lers Johannes Brandenberg stammende Prozessi-
onsfahne ist in vielerlei Hinsicht beeindruckend. 
Einerseits hat die Fahne eine spannende Geschich-
te als Kulturgut, das in Vergangenheit aus dem 
Eigentum der Kirchgemeinde verschwand und 
dann wiederentdeckt wurde. Andererseits impo-
niert ihre bildliche Gestaltung, auf der unter ande-
rem die älteste Darstellung des Menzinger Kir-
chenbezirks abgebildet ist. 

 

Sehen Sie sich das Original selbst an. Es lohnt 
sich. 
Tamara Fullin, Archivarin der Kirchgemeinde 
  
Auf dem Friedhof soll mehr Ruhe 

einkehren 
Der Kirchenrat hat bei der Gemeinde Menzingen 
ein Baugesuch eingereicht. Ein Poller von der Zu-
fahrt Kirchgasse her soll den Durchgangsverkehr 
über den Friedhof verhindern, damit die Totenruhe 
nicht mehr durch den Individualverkehr gestört 
wird. Die Zufahrt von der Holzhäusernstrasse her 
bleibt unbehindert. Somit haben Angehörige, 
Gärtner, Gemeindemitarbeitende für den Materi-
altransport usw. weiterhin freien Zugang zum 
Friedhof. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wen-
den. 
Andreas Kaiser, Kirchenratspräsident 

 

 
Bilder: Das Ende der Kirchgasse – Standort Poller 
 

Seniorenkreis 
• «Von der Postkutsche bis zum modernen Auto-

bus»: Donnerstag, 15. November, 14 Uhr im 
Vereinshaus. Wir tauchen ein in vergangene 
Zeiten, als in Menzingen noch eine elektrische 
Strassenbahn unterwegs war. Guido Nussbau-
mer zeigt Bilder und erzählt über diese Zeitepo-
che. 

• «Mittagstisch Zentrum Sonnhalde»: Donners-
tag, 22. November um 11.45 Uhr. Anmelden 
bis am Dienstag, 20. November bei Rita Elsener 
in der Sonnhalde. 041 757 55 85 oder 
r.elsener@stiftung-maihof.ch 
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Dorfplatz 13 
6345 Neuheim 
Tel. 041 755 25 15 
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch 
www.pfarrei-neuheim.ch  
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat: 
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 11. November 
09:00 Familiengottesdienst mit den Kindern der 

4. und 5. Klasse mit Othmar Kähli, Eva 
Maria Müller und Luca Bordignon 
Orgel: Peter Rothenfluh 
Kollekte: Tag der Völker 

Donnerstag, 15. November 
09:00 Gottesdienst der Frauengemeinschaft mit 

Pater Albert und Eva Maria Müller 
Freitag, 16. November 
09:30 Chlichinderfiir 
Sonntag, 18. November 
09:00 Kommunionfeier mit Oswald König 

Orgel: Marlise Renner 
Kollekte: Verpflichtungen des Bischofs 

Donnerstag, 22. November 
09:00 Kommunionfeier mit Eva Maria Müller 

PFARREINACHRICHTEN 

Familiengottesdienst und 
Pfarreibrunch 

Am Sonntag, 11. November, 9 Uhr gestalten Kin-
der der 4. und 5. Klasse den Gottesdienst mit. 
Anschliessend sind alle Pfarreiangehörigen und 
Freunde zum Pfarrei-Brunch ins Chilemattschul-
haus eingeladen - ganz besonders die Neuzuzü-
ger! Der Pfarreibrunch ist eine gute Möglichkeit, 
die Pfarrei kennen zu lernen. Auf die Gäste wartet 
ein kräftiges und reichhaltiges Buffet. Kosten: Er-
wachsene Fr. 14.-, Schulkinder Fr. 7.-, Vorschulkin-
der gratis. 
Wir verzichteten auf den Versand eines Flyers in 
alle Haushaltungen. Die Schulkinder haben im Re-
ligionsunterricht ein Werbeblatt bekommen. 
  

Frauengemeinschaft 
Donnerstag, 15. Nov. 9 Uhr, Gottesdienst zum 
Jahresthema «farbig». Der November ist im Allge-
meinen eher grau. Umso wohler tut es, sich gera-
de in diesen Tagen auf unser Jahresthema «far-
big» zu besinnen: Welche Farben hat mein Leben? 

Was macht mein Leben bunt, was eher grau? Was 
hilft mir, dass mein Leben farbig ist? Diesen Far-
ben gehen wir im FG-Gottesdienst nach. Dabei 
gedenken wir auch der Verstorbenen unserer Ge-
meinde, die unsere Gemeinschaft mit ihrer je ei-
genen Farbe bereichert haben. Anschliessend an 
den Gottesdienst sind alle zu Kaffee und Bröttli im 
Pfarreitreff eingeladen. 
  

Chlichinderfiir 
Am Freitag, 16. November, 9.30 Uhr treffen sich 
die jüngsten Pfarreimitglieder zur Chlichinderfiir 
der Kirche. Das Vorbereitungsteam freut sich, mit 
Kindern bis ca. sechs Jahre alt (natürlich sind auch 
Ältere und Geschwister herzlich eingeladen) zu 
feiern. Anschliessend gibt es für Eltern und Kinder 
Kaffee und Sirup im Pfarrsaal. 
  

Senioren Neuheim 
Lottomatch, Dienstag, 13. November 14 Uhr, Chi-
lemattschulhaus. Es gibt viele schöne Preise zu 
gewinnen. 
  

Senioren «Wanderclub Linde» 
Affoltern-Bislikerhau-Lilienberg 

Dienstag, 20. November. Anmeldung bei Urs 
Meyer, 079 447 07 59, urs.meyer@datazug.ch 
  

 
De Samichlaus chunt 

Am Mittwoch 5. und Donnerstag 6. Dezember 
besucht der Samichlaus die Neuheimer Familien. 
Der entsprechende Flyer mit Anmeldetalon wurde 
verschickt. Anmeldungen nimmt das Pfarramt bis 
am 25. November entgegen. 
  
Rückblick Erlebnisnachmittag für 

Kinder „Saphir und Rubin“ 
Saphir hat sich für uns sichtbar gemacht. Ja, das 
kann dieser gefitzte kleine Zwerg: sich sichtbar und 
dann auch gleich wieder unsichtbar machen. Und 
für einen kurzen Moment hat er uns sogar einen 
Einblick in einige der grossen und kleinen geheim-
nisvollen Schatzkammern der Erde gewährt …. 
Und nicht nur dies: Er hat uns dazu eingeladen, sel-
ber solche „Schatzkammern“ herzustellen – ganz 
einfach aus Filzwolle. So machten wir uns recht 
schnell ans Werk, um dann schon bald herrliche 

kleine Kunstwerke mit nach Hause nehmen zu kön-
nen. Ja, die kleinen kostbaren Schätze unseres Le-
bens können wir nun gut aufbewahren da drin. 
Und mögen wir die mit diesen Schätzen verbun-
denen Erfahrungen und Erinnerungen ebenso gut 
hegen und flegen. Dies in unserer grössten und 
kostbarsten Schatzkammer: unserem Herzen. 
Yvonne Weiss, Anlässe für Familien und Kinder 
  

Ministranten Fussballturnier 
Minis aus verschiedenen Pfarreien des Kantons 
Zug spielten mit vollem Einsatz beim Fussball- 
turnier mit. Wir hoffen, dass alle Teams Freude 

 
hatten und danken allen Helferinnen und Helfern, 
die uns beim Einrichten der Halle, bei der Technik, 
als Schiedsrichter oder in der Cafeteria unterstützt 
haben. 
  

 Leo’s Christmas-Music 
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Tel. 041 790 11 52 
* mit Pfr. Thomas Schneider 
** mit Pfr. Rolf Schmid 
  
Samstag, 10. November - Hl. Leo 
17.00 Vorabendmesse in Holzhäusern mit Edwin 

Weibel, Orgel* 
Sonntag, 11. November 
Hl. Martin 
10.30 Sonntagsmesse in Risch mit Franziska 

Meyer, Querflöte, Pirmin Setz, Percussion, 
& Bert Achleitner, Orgel* 

Mo, 12. November - Hl. Josaphat 
07.30 Hl. Messe in Buonas* 
Donnerstag, 15. November 
Hl. Albert & hl. Leopold 
19.30 Hl. Messe in Risch* 
Sa, 17. November - Hl. Gertrud 
17.00 Vorabendmesse in Holzhäusern mit Bert 

Achleitner, Orgel* 
Sonntag, 18. November 
10.30 Sonntagsmesse in Risch mit Irma Henseler 

& Anina Mazenauer, Panflöten* 
Montag, 19. November 
Hl. Elisabeth von Thüringen 
07.30 Hl. Messe in Buonas* 
Do, 22. November - Hl. Cäcilia 
19.30 Hl. Messe in Risch* 
Samstag, 24. November 
17.00 Vorabendmesse in Holzhäusern mit 

Martin Kovarik, Orgel*  
So, 25. November - Christkönig 
10.30 Festgottesdienst in St. Verena Risch mit 

Kirchenchor & Barbara Mattenberger, 
Orgel (Anton Bruckner: Messe in C-Dur)* 

  
Kollekten 
10. - 11. November: Solidarmed 
17. - 18. November: Diaspora- & Bergpfarreien 
24. - 25. November: Kirchenchor Risch  
  
Gedächtnisse 
Sonntag, 11. November, 10.30, Risch  
Hugo Huwiler-Brunner 
Sonntag, 18. November, 10.30, Risch  
Dreissigster Josef Schriber-Furrer 
Sonntag, 25. November, 10.30, Risch  
Marie & Hans Sidler-Wankmiller 
Urs Sidler 
  
Taufen 
Felix Mauderli 
  

Frauenkontakt Risch 
• CJE Puppentheater  
Sa, 10. November, 14.00, Rischer Stube  
Für Kinder ab 3 Jahren 
Anmeldung bei: Claudia Ritter, 041 760 87 88, 
claudia_jehle@hotmail.com 
• CJE Kinderzumba  
Mi, 14. November, 14.00, Turnhalle Risch  
Für Kindergarten bis 2. Klasse 
Anmeldung bei Marije De Jong, 041 780 04 87, 
marije.dejong2012@gmail.com 
• FKR Kreative Adventsfloristik  
Di, 27. November, 09.00 & 14.00, Rischer 
Stube, mit Irene Holzgang 
Anmeldung: kurse@fkr-risch 
• FKR Seniorennachmittag mit Samichlaus  
Do, 29. November, 14.00, Rischer Stube  
Der Samichlaus besucht unsere Senioren 
  

Candle Light Konzert 
Am Sonntag, 11. November, 16.00, findet in 
Risch ein Chorkonzert mit Chorisma statt. Eintritt 
frei - Türkollekte. 
 
Kirchgemeindeversammlung Risch 
Dienstag, 20. November, 19.30, Dorfmatt 
Infos zu den Traktanden siehe Pastoralraum 
  

Samichlaus-Besuch 
Vom 30. November - 06. Dezember besucht 
der Samichlaus unsere Familien. Anmeldungen 
nimmt das Pfarramt Rotkreuz, 041 790 13 83, 
entgegen. 
  

Im-Puls: Das geht nicht 
«Das geht nicht!» oder «Das macht doch keinen 
Sinn!» Das höre ich immer wieder, nur weil ich 
eine andere Meinung vertrete oder manche Dinge 
anders beurteile oder angehen will. Letztendlich 
sagen mir dann meine Freunde: «Da kann man 
leider nichts machen.» Mir fällt in solchen Mo-
menten aber Jesus ein. Der hat damals immer 
wieder gesagt, dass mit Gott alles möglich ist. 
Und der hat das nicht nur gesagt. Er hat es auch 
ständig bewiesen! Er selbst hat Dinge geschafft, 
bei denen alle gesagt haben: «Das geht doch gar 
nicht!». Zum Beispiel hat er Menschen, die nicht 
mehr laufen konnten, geheilt. Die konnten plötz-
lich wieder gehen und haben vor Freude sogar ge-
tanzt. Oder er hat Blinde wieder sehend gemacht. 
Alles Sachen, die eigentlich unmöglich sind. Aber 
Jesus hat sie geschafft! 
Mir persönlich macht das Mut. Weil ich weiss, 
dass mit Jesus Hilfe nichts unmöglich ist. Dass er 
an meiner Seite ist und mir Kraft gibt, wenn ich 
mal mutlos werde. Kraft für «Das geht doch». 
Thomas Schneider 
 

041 790 11 74, www.pfarrei-meierskappel.ch 
* mit Pfr. Thomas Schneider 
** mit Pfr. Rolf Schmid 
*** mit Diakon Roger Kaiser 
 
Sonntag, 11. November 
09.15 Sonntagsgottesdienst (E) in Meierskappel 

mit Edwin Weibel, Orgel**/*** 
Samstag, 17. November 
09.30 «Fiire met de Chline» in Meierskappel 
Sonntag, 18. November 
09.15 Sonntagsgottesdienst (E) in Meierskappel 

mit Bert Achleitner, Orgel* 
So, 25. November - Christkönig 
09.15 Sonntagsgottesdienst (E) in Meierskappel 

mit Lisbeth Meier, Orgel* 
10.00 Kirchgemeindeversammlung Meierskappel 
  

Taufen 
Mattia Joe Koller 
  

FAM Fiire met de Chline 
Am Samstag, 17. November, 09.30, sind die 
Kleinsten zur ökumenischen Kleinkinderfeier in 
der Pfarrkirche eingeladen. Anschliessend Znüni 
und Basteln. 
  

FAM Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 22. November, 11.30-
16.00, findet im Singsaal der Seniorennachmittag 
mit feinem Mittagessen und Unterhaltung statt. 
Anmeldung an: Cornelia Häni, 079 402 14 31. 
  

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 25. November, 10.00, Pfarrkirche  
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Bauprojekt und Fenster-Sanierung Pfarrhaus 
3. Kenntnisnahme Jahresprogramm, Investitions- 
und Aufgabenplan 2019-2023 
4. Kenntnisnahme Finanzplan 2019-2023 
5. Genehmigung Voranschlag 2019: 
- der laufenden Rechnung 
- Festsetzung des Steuerfusses 2019 mit 0.35 Ein-
heiten (wie bisher) 
6. Neuwahl des Urnenbüros für die laufende 
Amtsperiode 
7. Verschiedenes 
Einsichtnahme auf der Gemeindekanzlei  
Das bereinigte Stimmregister und der Voranschlag 
2019 liegen während zwei Wochen vor der Ver-
sammlung auf der Gemeindekanzlei und im Pfarr-
amt Meierskappel zur Einsichtnahme auf. 
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Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz 
Tel. 041 790 13 83 – Fax 041 790 14 55 
ausserhalb Bürozeit, im Notfall: 079 835 18 19 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-rotkreuz.ch 
  
Thomas Schneider, Pastoralraumpfarrer 
Roger Kaiser-Messerli, Diakon 
Rolf Schmid, mitarb. Priester 041 370 87 06 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 11. November 
10.15 Eucharistiefeier Rolf Schmid, Predigt  

Roger Kaiser 
Mittwoch, 14. November  
09.00 Eucharistiefeier  
Sonntag, 18. November 
10.15 Firmstart-Familiengottesdienst, Eucharis-

tiefeier Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, 
Gestaltung Edgar Walter 

Mittwoch, 21. November 
09.00 Eucharistiefeier 
Samstag, 24.November 
16.00 Aufnahme von Jungwacht & Blauring im 

Verenasaal, Dorfmatt 
Sonntag, 25. November 
Christkönig 
10.15 Eucharistiefeier Rolf Schmid, Predigt Roger 

Kaiser, der Kirchenchor singt die Alpenlän-
dische Messe von L. Maierhofer 

  
Dreilinden 
Rosenkranz 
09.00 Montag 
Gottesdienste 
17.00 Dienstag  20.11. fällt aus  
17.00 Freitag, 16.11. Krankensalbung  
ökum. Besinnung & Begegnung 
17.00 Mittwoch, 14. November (Ursina Schibig) 

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten 
11.11. Bistum Basel 
18.11. Universität Freiburg 
25.11. Kirchenchor Rotkreuz 
  

Gedächtnisse 
Sonntag, 25. November, 10.15 
die verstorbenen Mitglieder & Gönner des Kir-
chenchors Rotkreuz 
 

Wir nehmen Abschied   
Nadia Zgraggen 
Gott gebe ihr den ewigen Frieden 
 

Ministrantenlager 2018 

 

 
Hottwil wuchs durch unsere Anwesenheit in 6 Tagen 
um 6.6% an. Somit war es in diesem kleinen Dorf 
definitiv fertig mit der Ruhe. 
Dieses Lager stellte das Thema Mittelalter in den 
Mittelpunkt. Auf der Hinreise besuchten wir eine 
der ältesten Höhenburgen, das Schloss Lenzburg. 
Nebst eines OL, einem Abstecher in das KKW 
Leibstadt, einer grossen Spielwiese und einer 
Wanderung hatten wir im Lagerhaus noch einen 
direkten Zugang in die Turnhalle. Mit verschiede-
nen Disziplinen konnten sich die Mini’s Perlen ver-
dienen um Material für ihre eigene kreierte Burg 
zu besorgen. Nebst den Burgen nähten sie zusam-
men tolle Fahnen, denen der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt waren. Es entstanden grosse und 
beeindruckende Kunstwerke. Der Heimweg führte 
uns zum Schluss in die Ruinen von Burg Stein in 
Baden. Dort hatten wir das einmalige Vergnügen 
in einen uralten Keller und auf einen Wachturm zu 
gehen, die nicht öffentlich zugänglich sind. Wie 
könnte es noch besser sein? Stimmt, mit gutem 
Essen. Danke an die Küche. Herzlichen Dank auch 
an alle, Ministranten und das ganze Leitungsteam, 
die dieses tolle Lager ermöglicht haben. 
 Lukas Müller 
  
Familientreff – Chrabbel, Fröschli 

Montag, 19. November, 09.30–11.00   
Wendelinstube, 2. OG Dorfmatt. 
Auskunft: Jasmin Marending, jasma@gmx.ch, 
fabienne_bergamin@hotmail.com 
  

Tanznachmittag 
Mittwoch, 14. November, 14.00 – 17.00  
Im Dorfmattsaal, Eintritt Fr. 6.– 
  

Familientreff – Der Samichlaus 
kommt in den Wald 

Mittwoch, 05. Dezember, 15.00  im Siental-
wald bei der Feuerstelle mit Hütte 
Anmelden bis 21. Nov.:  karin.koch@nine.ch 
  

Kirchenkonzert 
Sonntag, 25. November, 17.00  
Orchesterkonzert unter der Leitung von Tim Socha 
mit den Solistinnen Kamila Dudova (Sopran), Lila 
Chepikova und Monica Chirita Lemenager (Violi-
ne), Esther Bregy (Querflöte) und Sheena Socha 
(Cembalo) Eintritt frei, Kollekte 
  

Rorate 
Für das Frühstück nach den Rorategottesdiensten 
vom Mittwoch, 05., 12. und 19. Dezember 
suchen wir Helferinnen/Helfer zum Tisch decken, 
fürs Buffet, den Ausschank, zum Abräumen und 
Abwaschen. Anmeldung beim Pfarramt: 041 790 
13 83. Wir danken für Ihre Mithilfe. 
  

PASTORALRAUM ZUGERSEE 

Kirchgemeindeversammlung Risch 
Dienstag, 20. November, 19.30  
Verenasaal, Zentrum Dorfmatt, Rotkreuz 
Traktanden: 
1. Protokoll Kirchgemeindeversammlung vom 
11. Juni 2018 
2. Finanzplan 2019 - 2022 
3. Budget 2019, inkl. Festlegung Steuerfuss 
4. Schlussabrechnung Dach- und Sockelsanierung 
Pfarrhaus Risch 
5. Kreditbegehren Dach- und Fassadensanierung 
Kapelle Holzhäusern 
6. Arbeit sichtbar machen / Archiv – Pflege alter 
Kirchenbücher 
7. Varia 
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung 
sind alle zum Apéro eingeladen. 
 Kirchenrat Risch 
  

Monatspunkt  
Diner international Spezial 

Essen mit Asylsuchenden  
Freitag, 16. November ab 18.00  
Tanzperformance von Karwan Omar und Tänzerin  
Verenasaal, 1. OG, Zentrum Dorfmatt 
Anmeldung: 041 790 13 83 oder 
pfarramt@pfarrei-rotkreuz.ch 
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Zentrumstrasse 3, 6331 Hünenberg  
Sekretariat 041 784 22 88 
Notfallnummer 079 547 86 74  
www.pfarrei-huenenberg.ch  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10. November 
17.00 Pfarrkirche -Eucharistiefeier mit 

Pater Julipros. Predigt: Simone Zierof 
Abschluss des Eltern-Kind-Tages der 
1. Kommunionkinder 
Kollekte: Flüeliprojekt 

  
Sonntg der Völker 
Sonntag, 11. November 
09.30 Pfarrkirche - Eucharistiefeier mit 

Pater Julipros und Simone Zierof 
Mitwirkung: Kirchenchor Heilig Geist 
Kollekte: migratio 
Jahrzeit für Pfr. Josef Wicki, St. Wolf-
gang und Gedächtnis für die verstorbenen 
Chormitglieder 
Kinderkirche  

  
Dienstag, 13. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
09.00 Weinrebenkapelle - Gottesdienst 
  
Mittwoch, 14. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
 
Donnerstag, 15. November 
08.15  Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Freitag, 16. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.00 Lindenpark - Gottesdienst 
17.30 Pfarrkirche - Rosenkranz 
  
Samstag, 17. November 
17.00 Pfarrkirche - Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Christian Kelter 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer 

  
Sonntag, 18. November 
09.30 Pfarrkirche - Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Christian Kelter 
Kollekte: diöz. Kirchenopfer 

20.00 Ref. Kirche - ökum. Taizé-Gebet  
 

Dienstag, 20. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
09.00 Weinrebenkapelle - Gottesdienst 
 
Mittwoch, 21. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
19.30 Pfarrkirche - Frauengottesdienst 

mit Eucharistifeier 
  
Donnerstag, 22. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Freitag, 23. November 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.00 Lindenpark - Gottesdienst 
17.30 Pfarrkirche - Rosenkranz 
  

Taufen im Oktober 
Enya Nela Wyss, Tochter von Marco und Wimo-
ne, geb. Beck 
Luca Erwin Studhalter, Sohn von Toni und 
Maya, geb. Rogenmoser 
 

Kinderkirche 

 
Liebe Kinder, wann habt ihr das letzte Mal etwas 
geteilt? Bestimmt ist es gar nicht so lange her, ihr 
seid sicher Profis darin (auch wenn es nicht immer 
leicht fällt). Die nächste Kinderkirche ist genau am 
Fest des Heiligen Martin. Und das ist auch so ein 
Profi im Bemerken, was andere Menschen brau-
chen. Kiki, unsere Kirchenmaus, ist gespannt auf 
seine Geschichte und freut sich aufs Singen und 
Beten mit euch. Kommt doch auch am Sonntag, 
11. November um 9.30 Uhr und feiert mit uns 
Kinderkirche. Wir freuen uns auf euch. Das Kin-
derkirchenteam 
 

Abend für Paare 
Am  Donnerstag, 15. November von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr wird es um das Thema „Ich 
bin halt so! – Einander neu verstehen.“ gehen. 
Anmelden können Sie sich wie immer auf unserer 
Homepage www.pfarrei-huenenberg.ch/paarzeit. 
Wir freuen uns auf Sie! Regina und Christian Kel-
ter, Simone Zierof 
 

10 Jahre ökum. Taizé-Gebet 
Hünenberg 

 

 
  

Wie doch die Zeit vergeht. Schon seit 10 Jahren 
leiten Margot und Konstantin Beck mit Feingefühl 
und grossem Einsatz das ökum. Taizé-Gebet in 
Hünenberg. Sie tragen damit einen wichtigen Teil 
zur gelebten Ökumene hier in Hünenberg bei. 
Vielen herzlichen Dank! 
Vielleicht haben Sie ja auch Freude am miteinan-
der Singen und Beten? Sie sind jeweils am dritten 
Sonntag im Monat herzlich dazu eingeladen. Das 
nächste Mal am Sonntag, 18. November um 
20.00 Uhr, im Ref. Kirchenzentrum in Hünen-
berg. 
 

Frauengottesdienst 

 
Würde, Würdenträger, in Würde leben, in der 
Würde verletzt werden, die eigene Würde nicht 
verlieren, die Würde zugesprochen bekommen 
und einfach würdig sein, weil jede von uns Gottes 
geliebte Tochter (Sohn) ist. Dem grossen Wort 
„Würde“ wollen wir uns im nächsten Frauengot-
tesdienst am Mittwoch, 21. November um 
19.30 Uhr in der Kirche stellen, darüber philoso-
phieren, es feiern und erleben. In diesem Frauen-
gottesdienst gedenken wir auch jenen Frauen des 
Kontakts, die im vergangenem Jahr gestorben 
sind. Im Anschluss haben wir  Zeit für eine Tasse 
Tee und süsse Köstlichkeiten. 
 

Der Andere-Advent 
Der Adventskalender für Erwachsene beglei-
tet Sie bis zum Dreikönigstag. Er bietet für jeden 
Tag einen Impuls, ein Wort, ein Bild und ist zum 
Preis von Fr. 15.-- im Pfarramt erhältlich. Neu ha-
ben wir dieses Jahr auch einen Adventskalen-
der für Kinder zum Schmökern, Basteln, La-
chen, Rätseln und Staunen zum Preis von Fr. 12.--. 
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Firmung 

 
Im Weggottesdienst am Sonntag, 28. Oktober er-
hielten Nadja Kummer & Severin Nigg das 
Sakrament der Firmung. Die beiden haben sich im 
Verlauf der letzten Monate auf dem individuellen 
Firmweg intensiv vorbereitet und sich mit ihrem 
persönlichen Glauben, Gottes- sowie Kirchenbild 
auseinandergesetzt. Wir wünschen Ihnen viel Mut 
und Segen auf ihrem weiteren Glaubens- sowie 
Lebensweg.  
 

Adventskonzert 

 
Kirchenchor Heilig Geist, Hünenberg und 
Chöre der Musikschulen Hünenberg und 
Cham  
Mit Musica Sudamericana möchten wir Sie in die 
Adventszeit einstimmen und Sie herzlich zu unse-
rem diesjährigen Konzert einladen. Neben der 
Weihnachtskantate Navidad Nuestra von Ariel Ra-
mirez hören Sie die Misa de Cantos Latinoameri-
canos. Im Februar 2017 arrangierte der Chorleiter 
David D. Schneider diese Messe mit dem kubani-
schen Musiker und Komponisten Conrado Monier 
Riebeaux speziell für unseren Kirchenchor. Diese 
Werke werden von einem Instrumentalensemble 
mit paraguayanischer Harfe, Charango, Flöte, Gui-
tar, Kontrabass und Perkussion begleitet. Mit spa-
nischen Liedern erfreuen Sie auch die jungen Sän-
gerinnen und Sänger. 
Entfliehen Sie der Hektik des Alltags und lassen 
Sie sich berühren von spanischen Gesängen, lieb-
lichen Melodien kombiniert mit lateinamerikani-
schen Rhythmen. Türkollekte 
Samstag, 1. Dezember 19.30 Uhr, Pfarrkir-
che Heilig Geist, Hünenberg 
Sonntag, 2. Dezember 17.00 Uhr, Pfarrkir-
che St. Jakob, Cham 
 

Panflötenkonzert 
Gerne begrüssen wir Sie am Mittwoch, 14. No-
vember um 19.00 Uhr in der kath. Kirche 
Heilig Geist in Hünenberg zum Panflötenkon-
zert. Wir laden Sie ein, in die Welt der Musik ein-
zutauchen und bekannten ruhigen, gefühlvollen 
und rassigen, mitreissenden Melodien zuzuhören. 
Wir werden vom Duo PanTastico (Karin Inauen-
Schaerer, Panflöte und Mathias Inauen, Piano und 
Gesang) und Joschi Baggenstos (Schlagzeug) be-
gleitet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Panflö-
tenensemble PanTugium, Türkollekte. 
 

Chance der mittleren Jahre 

 
Dienstag, 20. November um 19.00 Uhr im 
Saal Heinrich von Hünenberg 
Frauen und Männer in den mittleren Lebensjahren 
haben den grössten Einfluss und die meiste Ver-
antwortung sowohl in Familie, Beruf und Gesell-
schaft. Sie stehen in dieser Lebensphase jedoch 
oft zwischen den Kindern, jungen Erwachsenen 
und der älteren Generation. Dieser Balanceakt 
zwischen Anforderungen von aussen und eigenen 
Bedürfnissen ist eine grosse Herausforderung. 
Frau Pasqualina Perrig-Chiello erläutert in ihrem 
Referat die Gefahren dieser «Sandwichposition» 
und zeigt auf, wie dieser Lebensabschnitt trotz-
dem sicher bewältigt werden kann. 
Anschliessend an Vortrag und Diskussion sind alle 
Anwesenden zum Apéro eingeladen. 
Die Organisatorinnen von Netz Alter Hünenberg 
freuen sich über Ihre Teilnahme! 
 

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 

Montag, 26. November 2018, 20.00 Uhr im 
Saal Heinrich von Hünenberg, Hünenberg 
Traktanden 
• 1. Genehmigung des Protokolls der Kirchge-

meindeversammlung vom 28. Mai 2018 
• 2. Budget für das Jahr 2019 und Festlegung 

des Steuerfusses sowie Stellungnahme der 
Rechnungsprüfungskommission 

• 3. Finanzplan 2020 - 2023 
• 4. Allgemeine Informationen zu Sachgeschäf-

ten 
  

Kirchbühl 10, 6330 Cham 
Tel. 041 780 38 38, Fax 041 785 56 29 
pfarramt@pfarrei-cham.ch 
www.pfarrei-cham.ch   

PFARRKIRCHE ST. JAKOB  

Samstag, 10. November 
09.00 Eucharistiefeier 

Nachtrag Jahrzeit: Willi Bucher-Greter 
18.00 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 11. November 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
11.30 Tauffeier 
17.30 S. Messa 
Kollekte: Stiftung «Unser Haus», Esztergom, 
Ungarn 
  
Montag, 12. November 
16.00 Rosenkranz 
  
Dienstag, 13. November 
08.15 Rosenkranz für den Frieden 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 14. November 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 15. November 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Freitag, 16. November 
09.00 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung 
  
Samstag, 17. November 
09.00 Eucharistiefeier 

Dreissigste: 
Röbi Hümbeli-Melliger; 
Anton Wietlisbach-Schmalz; 
Lorenza Jiménez-Rodrigo Garcia 
Jahrzeitstiftungen:  
Theresia Dietrich-Hausheer; 
Elisabeth Hausheer; 
Mark Dietrich-Hürlimann; 
Katharina Hausheer-Schöpfer 
Jahrzeiten: 
Cäcilia und Heinrich Seiler-Felder; 
Cécile Seiler 

18.00 Eucharistiefeier 



Nr. 47/48  |  Pfarreiblatt Zug 27

Sonntag, 18. November 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die gesamt- 
schweizerischen Verpflichtungen des Bischofs 
  
Montag, 19. November 
16.00 Rosenkranz 
  
Dienstag, 20. November 
08.15 Rosenkranz für den Frieden 
09.00 Eucharistiefeier 
14.00 Schulmesse 
  
Mittwoch, 21. November 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 22. November 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Freitag, 23. November 
09.00 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung 
  
Samstag, 24. November 
09.00 Eucharistiefeier 

Dreissigste: 
Josef Steiner-Schicker; 
Thea Hausheer-Meyer 
Jahrzeitstiftung: 
Heinrich Ulmann-Rusch 
Jahrzeit: 
Paul Hausheer-Meier 

18.00 Eucharistiefeier 

PFARREINACHRICHTEN 

Aus unserer Pfarrei ist verstorben 
25. Okt.: Thea Hausheer-Meyer, Sonneggstr. 10 
  

Taufen 
Das Sakrament der Taufe empfangen am 
Sonntag, 11. November 2018:  
Ronja Büeler, Eichstrasse 35 
Chiara Fellmann, Duggelistrasse 35 
Janina Richiger, Zug 
  

Frauengottesdienst 
Am Mittwoch, 14. November, 9.00 Uhr, feiern 
wir in der Pfarrkirche eine Messe für die verstor-
benen Mitglieder und  Angehörigen der Frauen-
gemeinschaft. Der Gottesdienst wird von der Li-
turgiegruppe der Frauengemeinschaft gestaltet. 
Thema: «Gold der Seele». 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zu 
Kaffee und Brötli ins Pfarreiheim ein.  

Spiritueller Bildungsabend zur 
Nachfolge Jesu 

 
Alle an der Bibel Interessierten lade ich zu einem 
spirituellen Impuls mit einer kleinen Glaubens-
schulung  ein. Gemeinsam wollen wir einander zu 
unserem  Leben  als Christen Mut machen. 
Jesus hat Jünger um sich gesammelt, die er aufge-
rufen hat, ihm nachzufolgen. Sie sollten ein neues 
Miteinander einüben und so mit ihrer ganzen 
Existenz dem Reich Gottes dienen. Haben wir 
heute noch den Mut, als Frauen und Männer sol-
che Jüngerschaft zu wagen?  Wir wollen uns dazu 
mit dem Bibeltext aus dem Matthäusevangelium 
6, 25-34 beschäftigen. 
Der Bildungsabend findet statt am Mittwoch, 
14. November um 19.30 Uhr im Unterge-
schoss des Pfarreiheims. 
Alle aus Nah und Fern sind herzlich willkommen – 
auch die Bibelgruppen. 
Gerd Zimmermann 
  

Pfarreikaffee 
Wir laden Sie herzlich ein zum Pfarreikaffee nach 
den Eucharistiefeiern am Sonntag, 18. Novem-
ber, 9.00 und 10.30 Uhr, im Pfarreiheim, orga-
nisiert von den Stubengeistern. 
  

Schulmesse 
Am Dienstag, 20. November, 14.00 Uhr,  fei-
ern wir eine Schulmesse in der Pfarrkirche. 
  
Herzlichen Dank für Ihre Spenden 

Im September  
Theologische Fakultät   441.65  
Adoray Zug   711.95 
Inländische Mission   1’238.60 
Diözesanes Kirchenopfer  1’055.50 
CIOMAL Stiftung, Kampf gegen Lepra  535.65 
  

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 

Montag, 26. November 2018, 20.00 Uhr  
im Saal Heinrich von Hünenberg in Hünenberg. 
Die Traktanden finden Sie auf der Hünenberger 
Pfarreiblattseite. 
  
  
  

Mittagstisch am Donnerstag 

 
15. Nov., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim  
22. Nov., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim  
Fr. 7.- für Erwachsene, Fr. 2.- für Kinder und Er-
wachsene mit beschränkten finanziellen Mitteln; 
Kaffee Fr. 1.-. 
Kontaktperson: Karin Pasamontes, 
Tel. 078 646 41 01, cham@kiss-zeit.ch 
  
Kolpingfamilie Cham-Hünenberg 

Stadtführung durch die Stadt Zug  

 
Sonntag, 18. November 2018  
Unter der Leitung von Herrn Utzinger werden wir 
auf eine 90minütige Stadführung durch Zug mit-
genommen. 
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr direkt beim Zytturm. 
Bereits vorher treffen wir uns zum Pfarreigottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Oswaldkirche. Es ist 
ein Gottesdienst „Jungi Chile – Gottesdienst für 
alle“, der stattfindet. 
Anmeldung ist nicht nötig. Wir gehen bei jeder 
Witterung. 
  

Jubiläumskonzert Cantori 
Contenti 

Lili Boulanger und Carl Rütti 
Sonntag, 18. November 2018, 18.00 Uhr,  
Pfarrkirche St. Jakob, Cham  
Sonja Leutwyler, Mezzosopran 
Tino Brütsch, Tenor 
Fabrice Raviola, Bariton 
Carl Rütti, Orgel 
Vorverkauf und weitere Informationen finden Sie 
auf der Website: www.chor.ch 
  

FG - Strickhöck 
Dienstag, 20. November,  14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarreiheim Cham, Aufenthaltsraum im UG 
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ACAT 
Die Gebetsstunde für gefangene und gefolterte 
Mitmenschen: Mittwoch, 21. November,  8.00 
Uhr, im Pfarreiheim, Untergeschoss. 
  

Seniorenwanderung 
Udligenswil-Adligenswil-Luzern  
Mittwoch, 21. November  
Treffpunkt: 12.45 Uhr Bahnhof Cham 
Abfahrt: 12.59 S1 bis Rotkreuz 
Wanderleitung: Martin Huber, Tel. 079 711 06 38 
Wanderzeit: ca. 2 1/4 Std., (Anforderung: leicht 
bis mittel) 
  

FG - Chomer Märt 
Mittwoch, 28. November 2018 
Die Frauengemeinschaft Cham und der protestan-
tische Frauenverein freuen sich auf Ihren Besuch 
im katholischen Pfarreiheim. Der Reinerlös dieses 
Anlasses geht an einen wohltätigen Zweck, in 
diesem Jahr an die Procap, Zug, die sich für Men-
schen mit Behinderungen einsetzt. 
Wir bewirten Sie gerne von 9.00 bis 18.00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf ein herzhaftes Frühstück, ein 
feines Mittagessen oder ein Stück selbstgebacke-
nen Kuchen zum Kaffee. Auch der Strickhöck ist 
wieder dabei. 
Um 15 Uhr erzählt Mary Palkoska eines ihrer be-
liebten Märchen im Untergeschoss des Pfarrei-
heims, diesmal „Astrum’s Planetenreise“, für Kin-
der zwischen 3 1/2 und 8 Jahren, Dauer ca. 20 
Minuten. 
 

Adventskonzert 
Kirchenchor Heilig Geist, Hünenberg und Chöre der 
Musikschulen Hünenberg und Cham 
Samstag, 1. Dezember 19.30 Uhr, Pfarrkirche 
Heilig Geist, Hünenberg  
Sonntag, 2. Dezember 17.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Jakob, Cham  
Mit Musica Sudamericana möchten wir Sie in die Ad-
ventszeit einstimmen und Sie herzlich zu unserem 
diesjährigen Konzert einladen. Neben der Weih-
nachtskantate Navidad Nuestra von Ariel Ramirez 
hören Sie die Misa de Cantos Latinoamericanos. Im 
Februar 2017 arrangierte der Chorleiter David D. 
Schneider diese Messe mit dem kubanischen Musi-
ker und Komponisten Conrado Monier Riebeaux 
speziell für unseren Kirchenchor. Diese Werke wer-
den von einem Instrumentalensemble mit paragua-
yanischer Harfe, Charango, Flöte, Guitar, Kontrabass 
und Perkussion begleitet. Mit spanischen Liedern er-
freuen Sie auch die jungen Sängerinnen und Sänger. 
Entfliehen Sie der Hektik des Alltags und lassen Sie 
sich berühren von spanischen Gesängen, lieblichen 
Melodien kombiniert mit lateinamerikanischen 
Rhythmen. Türkollekte 

Landhausstrasse 15, 6340 Baar, 041 767 71 40 
Missionario: don Giuseppe Manfreda 
Segretaria: Schäfler Rena, 041 767 71 42 
Sito internet: www.missione-italiana-zug.ch 

MESSE 

Sabato, 10 Novembre 
18.00   Zug, Santa Maria 
Ricordo: Colicchio Giovanni, D’Alessandra  
Giuseppina, Giraffa Sonia, Stefanelli Fabio 
  
Domenica, 11 Novembre 
09.30    Baar, St. Anna  
  
17.30   Cham, St. Jakob  
messa per tutti i nostri defunti  
  
Martedi 13 Novembre 
19.00   Zug, St. Johannes  
  
Giovedi, 15 Novembre 
19.30   Unterägeri, Marienkirche  
  
Sabato, 17 Novembre 
18.00   Zug, St. Maria  
  
Domenica, 18 Novembre 
09.30   Baar, St. Anna  
Ricordo per  Fiordelisi-Setteducati Donatina e 

Simonin Ferminio. 
  
17.30   Steinhausen, Don Bosco   
   (Zentrum Chilematt) 
  
Martedì, 20 Novembre 
19.00   Zug,  St. Johannes   
  
Giovedi, 22 Novembre 
19.30   Unterägeri, Marienkirche  

  
Pellegrinaggio in Argentina 

26.05.2019 - 04.06.2019 
 Carissimi lettori: dopo il pellegrinaggio in Brasile, 
abbiamo pensato di concludere con lo stesso lato: 
Argentina.  La scelta é motivata da un lato dalla 
terra nativa dell›attuale Papa e dall›altro dal ris-
petto nei confronti della natura, visitando la città 
di Ushuaia e la terra del fuoco. Pertanto il prossi-
mo anno ci recheremo come pellgrini alla « fine 
del mondo». Tutti i dettagli li trovate sul nostro 
sito internet o nei flyer posti nelle chiese.  
Termine d’iscrizione: 31.01.2019.  

Messa per i nostri defunti 
Carissimi lettori: novembre é il mese per ricordare 
i nostri defunti. Quest’anno, a causa della beatifi-
cazione di Madre Clelia Meloni, la messa per i 
nostri defunti verrà celebrata il  11 Novembre 
alle ore 17.30 a Cham. Vi ringrazio in anticipo 
per la vostra comprensione. 

  
 Messa a Steinhausen  

Carissimi: giorno 18 Novembre la Santa messa 
delle ore 17.30 non viene celebrata a Cham ma a 
Steinhausen,  nella chiesa  di Don Bosco. Gra-
zie mille per la comprensione.  

  
 Messa con la comunità di Cham 

Carissimi, é ormai una tradizione che la messa di 
Cristo Re dell’Universo venga celebrata insieme 
alla comunità di Cham. Pertanto, domenica 25 
Novembre  ci sarà una sola santa Messa 
alle 10.30. Sia a Baar che la sera a Cham non c’é 
Messa. Grazie per la comprensione.  

  
Cena di Natale in FAMIGLIA 

Carissimi: quest’anno, dopo la messa del 24 Di-
cembre, che inizierà alle ore 18 nella Chiesa 
di St. Osvaldo, ceneremo insieme. Il costo del 
tutto è CHF 25.00 e di CHF 10.00 per i bam-
bini. Si prega di annunciarsi in missione entro il 
20 Dicembre.   
Per maggiori dettagli ritirare i flyer duran-
te le messe o guardarli sul nostro sito.    

  
Alla scuola di San Marco 

Carissimi lettori: abbiamo iniziato con gli elementi 
basilari del Vangelo di Marco. Seguiremo ancora 
con il suo insegnamento il 2 di dicembre, semp-
re dopo la Messa della sera che per questa volta 
non sarà a Cham ma a Steinhausen (Zentrum 
Chilematt). Incarico per ciascuno di noi é quello 
di leggere  dai capitoli 4 al 8 di San Marco. 
 

Le collette di ottobre 
Bischöfliche Kanzlei CHF 215.00 
Caritas Tsunami CHF 313.50  
Missio Perù CHF 345.10 
Clarisse Cademario CHF 364.20 
Vi ringraziamo per la vostra generosità. 



Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

Sonntage, 11.11. und 18.11.2018
 08.00 – 08.45 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Werktage, 12.11. – 24.11.2018 
 07.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch

In der Kreuzkapelle
Mo/Di/Mi/Do/Sa
 15.00 Rosenkranz
Fr 14.00 – 16.30 stille Anbetung
 18.45 Rosenkranz

Sonntage, 11.11. und 18.11.2018
So 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kirche

Werktage, 12.11. – 24.11.2018
Mo/Mi/Do/Sa
 06.30 Laudes, Eucharistiefeier, Hauskapelle
Di 19.30 Eucharistiefeier, Hauskapelle
Fr 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

Geistliche Begleitung: Tel. 041 785 02 00

Seligpreisungen Zug 
www.seligpreisungen.ch 

11.11. – 17.11.2018
So Adoray-Festival: www.adorayfestival.ch
 08.30 Morgenlob mit Zeugnissen
  10.00 Eucharistie in St. Michael  

mit P. Raniero Cantalamessa,  
anschliessend Generationen-Lunch

 Hl. Messe im Kloster entfällt
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi/Fr/Sa 11.30 Eucharistiefeier
Do 19.30 Eucharistie mit Nachtanbetung
Sa 09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vesper im byzantinischen Stil
Di – Sa 09.00 – 11.15 eucharistische Anbetung

18.11. – 24.11.2018
So 08.00 Eucharistiefeier
 10.30 Nice Sunday am Morgä,
 Institutskapelle Maria Opferung
 17.30 feierliche Vesper
 19.30 Adoray
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi/Fr/Sa 11.30 Eucharistiefeier
Do 19.30 Eucharistie mit Nachtanbetung
Sa 09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Vesper im byzantinischen Stil
Di – Sa 09.00 – 11.15 eucharistische Anbetung

Jugendtreffen in Nouan (F) vom 28.12.2018 – 1.1.2019
Mitfahrgelegenheit mit der Gemeinschaft gratis.
Info und Anmeldung: www.seligpreisungen.ch

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.maria-opferung.ch 

Sonntage, 11.11. und 18.11.2018
07.30  Eucharistiefeier in der Klosterkirche

Werktage, 12.11. – 24.11.2018 
jeweils in der Klosterkirche
Di/Fr/Sa 07.00 Eucharistiefeier
Mi 17.30 Eucharistiefeier

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn

www.lassalle-haus.org

So 08.30 Gottesdienst
Mo – Fr 17.40 Gottesdienst
Mo/Fr 06.30 – 07.30 Zenmeditation
Di 06.30 – 07.30 Kontemplation
Di 19.30 – 21.00 Zenmeditation
Mi 20.00 – 21.00 Kontemplation

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

Sonntage, 11.11. und 18.11.2018
 08.30 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier
 15.30 Volksvesper

Werktage, 12.11. – 24.11.2018 
Mo – Fr 17.00 Eucharistiefeier
Fr 16.30 Beichtgelegenheit
Sa 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.institut-menzingen.ch

Sa/So und Feiertage:
Bitte informieren Sie sich am Empfang Mutterhaus,
Tel. 041 757 40 40.
Mo/Di/Fr 
 08.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
Mi/Do 17.15 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
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Liturgie

Medien

Paul Hinder, Simon Biallowons: Als Bischof in Arabien. Er-
fahrungen mit dem Islam. 207 Seiten, Herder, 2016, ISBN 
978-3-451-34883-9.  Wie kam es, dass der Schweizer Kapuziner 
Paul Hinder Bischof in Arabien wurde, «der grössten Pfarrei der 
Welt»? Im Buch reflektiert Paul Hinder seine Erfahrungen und den 
Alltag als Bischof in einer besonderen Umgebung: «Die Art hier, den 
Glauben zu leben, kann ein Beitrag für die Kirche von morgen sein.» 
So spricht er auch gerne von positiven Erlebnissen aus dem Alltag 
der Christen dort – alles «Gastarbeiter» aus dem Ausland. Ein wich-
tiger Teil der Überlegungen sind die Erfahrungen im Dialog mit dem 
Islam: «unglaublich fragil» und «wenig tiefschürfend».  mb

BUCHTIPP

Sonntag, 11. November
32. Sonntag im Jahreskreis  (Farbe Grün – Lese-
jahr B). Erste Lesung: 1 Kön 17,10–16; Zweite  
Lesung: Hebr 9,24–28; Ev: Mk 12,38–44

Sonntag, 18. November
33. Sonntag im Jahreskreis  (Farbe Grün – Lese-
jahr B). Erste Lesung: Dan 12,1–3; Zweite Lesung: 
Hebr 10,11–14.18; Ev: Mk 13,24–32

Fernsehen
Samstag, 10. November

Fenster zum Sonntag.  «Mami, lebst Du noch?» 
Von der Angst, die eigene Mutter zu verlieren.  
> SRF 1, 16.40 Uhr
Wort zum Sonntag.  Urs Corradini, röm.-kath. 
Pastoralraumleiter, Schüpfheim, Flühli, Sörenberg. 
> SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 11. November
sonntags.  Menschen, die uns prägen: Väter. > ZDF, 
9.03 Uhr 
Sternstunde Religion.  Streitfrage Abtreibung.  
> SRF 1, 10 Uhr
Weglaufen geht nicht.  Markus Welters Famili-
endrama (CH 2018) beschönigt das Leben der Para-
plegikerin Elodie nicht. Es zeigt aber, dass eine Be-
hinderung nicht das Lebensende bedeutet. > SRF 1, 
20.05 Uhr

Mittwoch, 14. November
Freischwimmerin.  Holger Barthels Drama (DE/AT 
2013) beschäftigt sich mit Integration, Toleranz und 
Respekt. > ORF2, 23.50 Uhr

Samstag, 17. November
Fenster zum Sonntag.  «Mich gibt’s nur mit». Je-
der Mensch hat etwas, das seine Beziehungen 
prägt und herausfordert. > SRF 1, 16.40 Uhr
Wort zum Sonntag.  Nathalie Dürmüller, ev.-ref. 
Pfarrerin, Zürich. > SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 18. November
sonntags.  Menschen, die uns prägen: Kinder.  
> ZDF, 9.03 Uhr
Katholischer Gottesdienst  aus dem Stift 
Neukloster, Wiener Neustadt. > ZDF, 9.30 Uhr

Fromme Fremde:  Der jüdische Sexualtherapeut 
David Ribner hat den ersten Sexualratgeber für ul-
traorthodoxe Juden herausgegeben. Der behutsa-
me Versuch einer Reform. > 3sat, 19.10 Uhr
dokFilm.  #Single. Auf kritische, humorvolle und ehr-
liche Weise wird das menschliche Paarungsverhalten 
im 21. Jahrhundert untersucht. > Arte, 21.55 Uhr

Dienstag, 20. November
Boko Haram:  Das Trauma der Chibok-Mädchen. 
Erstmals erzählen Entführungsopfer, wie schwer es 
ist, wieder in ein normales Leben zurückzufinden.  
> Arte, 20.15 Uhr

Freitag, 23. November
«Unser täglich Brot gib uns heute».  In  
diesem Dokumentarfilm (AT 2005) lässt Nikolaus  
Geyrhalter den Zuschauer Zeuge einer ganz anderen  
Schöpfungsgeschichte werden: der Lebensmittelpro- 
 duktion. > 3sat, 00.00 Uhr

Radio
Sonntag, 18. November

Katholische Welt.  Die Konsequenzen aus der 
Missbrauchsstudie. > BR2, 8.05 Uhr
Perspektiven.  Spiritualität – ein Begriff mit Tief-
gang und doch nur ein Modebegriff? > Radio SRF 2 
Kultur, 8.30 Uhr
Glauben.  Ich helfe, also bin ich. > SWR2, 12.05 Uhr

Montag, 19. November
Morgengeschichte.  Ein Impuls zum neuen Tag 
mit Ferucio Cainero. > Radio SRF 1, 8.40 Uhr

Montag, 12. November
Morgengeschichte.  Ein Impuls zum neuen Tag 
mit Christoph Simon. > Radio SRF 1, 8.40 Uhr
Theo.Logik.  Über Gott und die Welt. > BR2, 
21.05 Uhr

Samstag, 17. November
Zwischenhalt:  Mit Themen aus Kirche und Religi-
on und den Glocken der ev.-ref. Kirche Waldenburg 
BL. > Radio SRF 1, 18.30 Uhr

Samstag, 10. November
Zwischenhalt:  Mit Themen aus Kirche und Reli-
gion und den Glocken der röm.-kath. Kirche Langen-
thal BE. > Radio SRF 1, 18.30 Uhr

Sonntag, 11. November
Katholische Welt.  Erinnerung an Hugo M. Eno-
miya-Lassalle. > Radio SRF 2 Kultur, 8.30 Uhr
Röm.-kath. Predigt.  Eugen Koller, Theologe,  
Luzern. > Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr
Ev.-ref. Predigt.  Pfarrerin Henriette Meyer-Pat-
zelt, Richterswil. > Radio SRF 2 Kultur, 10.15 Uhr
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Hinweise
Gott esdienst
Messe en français. Communauté catholique fran-
cophone Zoug. Dimanche, 18 novembre, à 11h00, à 
l’église St. Johannes, centre Herti à Zoug. 

Veranstaltungen
Mutig klärende Gespräche führen. Mit schwie-
rigen Situationen umzugehen ist herausfordernd. 
Nehmen wir die Herausforderung an oder weichen 
wir aus? Referat und Gesprächsrunde. Do, 22.11., 
18.30 Uhr, ref. Kirche, Alpenstrasse, Zug.
> Kollekte zugunsten Verein HOSPIZ Zug

The secret garden. Musical. Die English Theatre 
Group of Zug präsentiert «The Secret Garden» nach 
dem Kinderbuch-Klassiker von Frances Hodgson Bur-
nett. 16.11. – 24.11., 19.30 Uhr, Pfarrkirche Unterägeri:
> Infos/Tickets: www.thesecretgardenmusical.ch

«Der andere Sexsalon». Gespräch über Sex, Liebe 
und Leidenschaft. Di, 27.11., 19 – 21.30 Uhr. Paar- 
und Einzelberatung leb, Industriestr. 9, Zug. Sorgfältig 
moderierter Raum für Gespräche über Intimitäten. 
Hier wird der Sex so angesprochen, wie er wirklich ist 
und nicht als Konstrukt von perfekten Menschen. 
> Anmeldung bis 5 Tage vor Kursbeginn:
Tel. 041 711 51 76, www.leb-zug.ch

Theos OffenBar der CityKircheZug ist ein Ort des 
offenen Austausches zu Fragen von Religion, Spiri-
tualität und Theologie und steht allen Interessierten 
offen, unabhängig von Konfession und Religion. 
So, 18.11., 19.30 – 21.00 Uhr, Bar ab 19.00 Uhr ge-
öffnet. Paettern Lightup Atelier, Alpenstrasse 13, Zug.

Konzerte
MG Menzingen und Jodlerklub Bärgbrünneli: 
Kirchenkonzert. Blasmusik / Brassband, Jodel. So, 
11.11., 14 – 15 Uhr, Pfarrkirche Johannes der Täufer, 
Menzingen.
> Eintritt frei – Kollekte

Voci Eleganti: Klassisches Weihnachtskonzert. 
Klassische Weihnachtslieder, Arien und Duette von 
Komponisten wie Georg Friedrich Händel, Wolfgang 
Amadeus Mozart etc. So, 11.11., 17 Uhr, Kirche St. Jo-
hannes, Zug.
> Eintritt frei – Kollekte

Baarer Kammerorchester – Klang-Schichten. 
Kammermusik. So, 11.11., 17 Uhr, Kirche St. Martin, 
Baar.
> Eintritt frei – Kollekte

Nouvelle Musique Solar – Freequency Of Da 
Sun. Afrikanische Musik mit 17 Musikern aus Guinea, 
Senegal, Südafrika und der Schweiz. Auch für Kinder 
empfehlenswert. So, 11.11., 17 Uhr, röm.-kath. Ge-
meindesaal, Cham.
> Eintritt frei – Kollekte

Panfl ötenkonzert. PanTugium, Panfl ötenensemble 
unter der Leitung von Karin Inauen-Schaerer. Panfl ö-
te, Piano, Schlagzeug und Gesang. Mi, 14.11., 19 Uhr, 
Kirche St. Wolfgang, Hünenberg
> Eintritt frei – Kollekte

Kammer Solisten Zug: «Mozarts Hornist». Sa, 
17.11., Kapelle Kollegium St. Michael, Zug. Auftakt 
zum Konzert: 14 – 14.30 Uhr, Konzert: 15 – 16.30 Uhr. 
Fr. 39.– (inkl. Auftakt), Kinder unter 16 Jahren gratis.

Konzert Orgel und Violine. Mit Miklos Arpas, Or-
gel, und Ilea Michai, Violine. So, 18.11., 17 Uhr, Pfarr-
kirche Unterägeri

Chor Cantori Contenti und Orchestra of Europe. 
Jubiläumskonzert. Werke von Lili Boulanger und eine 
Uraufführung von Carl Rütti. Werkeinführung mit Carl 
Rütti 45 min. vor dem Konzert. Eintritt: Fr. 35.–, 45.–, 
55.–. So, 18.11., 18 Uhr, Pfarrkirche St. Jakob, Cham
> Abendkasse: 1 Stunde vor Konzert.
Vorverkauf: www.theatercasino.ch

WOHNEN

In Bad Schönbrunn werden per 1. Januar 2019 
zwei 2-Zimmer-Wohnungen frei. Gesucht sind 
Menschen, die langfristig an einem Mitwohnen 
und Mittragen des Lassalle-Hauses interessiert 
sind. Für Familien nicht geeignet.
> www.lassalle-haus.org/wohnen

Katholische Kirche Zug

Impressum

www.katholische-kirche-zug.ch

Adresse aller untenstehenden Stellen, ausser Spezialseel-
sorge: Landhausstrasse 15, 6340 Baar

VEREINIGUNG DER KATHOLISCHEN KIRCH-
GEMEINDEN DES KANTONS ZUG VKKZ
Karl Huwyler, Präsident, karl.huwyler@bluewin.ch
Melanie Hürlimann, Geschäftsstellenleiterin, 
T 041 767 71 20, melanie.huerlimann@zg.kath.ch

GESAMTLEITER FACHSTELLEN
Markus Burri, T 041 767 71 27, 
markus.burri@zg.kath.ch
Rena Schäfler, Sekretariat, T 041 767 71 28
rena.schaefler@zg.kath.ch

FACHSTELLE BKM BILDUNG-KATECHESE-MEDIEN
www.fachstelle-bkm.ch
Guido Estermann, Fachstellenleiter, T 041 767 71 32, 
guido.estermann@zg.kath.ch
Gaby Wiss, Weiterbildung, T 041 767 71 33, 
gabriela.wiss@zg.kath.ch
Martina Schneider, Mediothek, T 041 767 71 34, 
martina.schneider@zg.kath.ch
Judith Grüter, Meditothek, T 041 767 71 30, 
judith.grueter@zg.kath.ch

FORUM KIRCHE UND WIRTSCHAFT
Christoph Balmer, Fachstellenleiter, T 041 767 71 36, 
F 041 767 71 37, christoph.balmer@zg.kath.ch

FACHSTELLE KOMMUNIKATION
Bernadette Thalmann, Kommunikationsbeauftragte,
bernadette.thalmann@zg.kath.ch, Tel. 041 767 71 47

FACHSTELLE PFARREIBLATT 
DER KATHOLISCHEN KIRCHE ZUG
Marianne Bolt, Redaktorin, T 041 767 71 38, 
pfarreiblatt@zg.kath.ch 

MISSIONE CATTOLICA ITALIANA
www.missione-italiana-zug.ch
Don Giuseppe Manfreda, Missionar, T 041 767 71 41, 
missione@zg.kath.ch
Rena Schäfler, Sekretariat, T 041 767 71 42

KROATENMISSION
hkm@zg.kath.ch
Pater Slavko Antunovic, Missionar, T 041 767 71 45
Sr. Cavar Zdenka, Missionsschwester, T 041 767 71 46

SPEZIALSEELSORGE
Communauté catholique francophone Zoug, P. Ben Kint-
chimon, benmenschenliebe@rocketmail.com; Fernand Gex 
(adm), T 041 741 78 39, comcathfranc@datazug.ch
Gefängnisseelsorge Bostadel, Menzingen / An der Aa, Zug 
Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
Spitalseelsorge Kantonsspital Zug, Simone Rüd,
T 041 399 42 63, simone.rued@zgks.ch
seelsam – Ökumenische Seelsorge für Menschen mit 
 Behinderung, Anna-Marie Fürst, T 041 711 35 21, 
anna-marie.fuerst@zg.kath.ch
Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug, Simone Rüd, 
T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch

PFARREIBLATT DER KATHOLISCHEN KIRCHE ZUG

www.pfarreiblatt-zug.ch

NÄCHSTE REDAKTIONSSCHLÜSSE
Nr. 49/50 (25.11. – 8.12.)  9. November
Nr. 51/52 (9.12. – 22.12.)  23. November
(Erscheinungsweise: 14-täglich)

REDAKTION
Marianne Bolt, Tel. 041 767 71 38,
pfarreiblatt@zg.kath.ch
Landhausstrasse 15, 6340 Baar

ADRESSÄNDERUNGEN 
Für in der Kirchgemeinde Zug Wohnhafte an Kirchenrats-
kanzlei, yvonne.boesiger@kath-zug.ch 

Aus allen andern Kirchgemeinden bitte direkt ans entspre-
chende Pfarramt (Adresse siehe Pfarreiinformationen).
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Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden des 
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«Die Liebe besitzt nichts

noch will sie Besitz sein.

Denn der Liebe

ist die Liebe genug.»

Khalil Gibran
Siehe Text «Von der Liebe» Seite 4.
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